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Sophie Di$$
zum Gedächtnis.

^ | e im vorigen Monat verstorbene Ehren »
^« nömttn öes Badischen Frauenvereins vom

vtev Kreuz . Frau Sophie Ditz , war infolge
«rer Bescheidenheit in der Oeffentlichkett nicht

bekannt , aber was diese Frau in 40 jähriger
7-atigkett im Frauenverein geleistet hat , weitz

Verein , wissen die städtischen Behörden , die
Mfcsuchendeu und Hilfsbedürftigen . Ein ziei -
^ vutzter Charakter , verbunden mit einem tiefen
^ müt und wahrer Frömmigkeit , hat sie jedem,

mit ihr in Berührung kam, aufrichtige Be-
, Werung eingeflöht . Nach schweren Schick-
><usschlügx ^ faßte sie den Entschluß , sich voll und

dem Gemeinwohl zu widmen und fand im
»rauenverein das fruchtbarste Feld für un -
rmödljchx , sich immer erweiternde Betätigung ,

Me große Begabung und Pflichttreue erwies
l

schon am Anfang ihrer Laufbahn als Lette-
>n -er Nähschul« , Ktnderschule und Suppen -

immer selbst handanlegend , wo es nur
^ nd fehlte , vor keiner Arbeit zurückscheuend.

m
1® sm Fahre 1907 der Tod ihrer verdienten

Argängerin , als Präsidentin d«S Badischen»rauenvereins vom Roten Kreuz , Frau Hei-
Mnthal -Rötzler , das Steuer aus der Hand

empfand man es allgemein als selbstver -" ' daß
'

Frau Sophie Diß ihre Nachfolge.
M wurde , Bescheiden sagte sie damals : ,Hch

das verantwortungsvolle Amt annchmen
das mir anvertraut « Erbe antreten , aber

Me Neuorganisation muß man nicht von mir
Erlang « » .- das kann ich nicht !" Und wie an -

kam es ! Sie mutzte Neues schaffen und
Kraft wuchs mit den grötzeren Zielen .»» «»besondere als der Weltkrieg hereinbrach ,

^ >Ste sich auch ihr Organisationstalent , da kam
- große und freudig « Schaffenskraft erst voll
Undganz zur Geltung . Selbst unermüdlich tätig ,
putzte sie auch ihr « Mitarbeiterinnen zu be-
!^

«geln und an jeden Posten di« geeignete Per -
^ nljchkeit zu stellen. Auch di« Nachkriegszeit

ihrer vollständigen Umwandlung der Für -
!° r«earüeit bedurft « der Einsetzung aller Kräfte ,
Abei es sich zeigt« , daß di« private Wohlfahrts »
Jxg « nicht auszuschalten ist , aber mit der amt -
JWit Fürsorge Hand in Hand gehen mutz . Ihr
^ Erftändnis dafür erleichterte die auf beiden

unausbleiblichen Schwierigkeiten . Sie
2?* bie Stürme überdauert , ohne zu wanken ,
^ nnoch hatten die schweren Kriegsjahre sie"kranstrengt , und nach ihrem 70. Geburtstage
Mbte sie, im Interesse der großen , noch zu be »
»"" igenden Aufgaben das ihr so liebgewordeno

auf jüngere Schultern legen zu müffen .Za
' ' uuj jujvgeie « «yurirrn txgen <ju nruiien .

j hierin zeigte sie sich bewundernswert , denn
Verzicht ist ihr wahrlich nicht leicht gewor -

Nachdem sie ihrer Nachfolgerin die Wege
?" bnet. ist derselben ihr Rat noch auf Jahr «
7>»aus unentbehrlich gewesen . Auf welcher
L
^migen Höhe die nunmehrige Ehrenprästdentin

~ n&. das zeigte sich beim 78. Jubiläum des
auenvereins , als die 75 jährige die Festredeht «rt7 ohne Aufzeichnungen , eine klar « , mit Da »

^
« belegte Uebcrsicht über den weitverzweigten

«̂ "eitskreis während einer so langen Zeit »
^ ne vor den erstaunten Hörern enthüllend .
Mi letzten Lebensjahre waren leider keine
Me - , sondern Prüfungsjahre , die st« aber hel-
luffoft überstand . Nach schwerer , eigener Krank -

widmete sie sich in rührender Weise ihrer
Jj 40 Jahre treu zur Seite gestandenen , nun
,- ^ falls erkrankten Dienerin , die sie wie « in
^ knes Kind hegte und pflegt « , trotzdem die
Verhältnisse sie dazu zwangen , fortan ihren
N ^shalt selbst zu besorgen . In Bescheidenheity sie gelebt , in Bescheidenheit ist sie gestorben,

Geburtstag der Großherzogin Luise , mit
»»cher st« «ine durch langjährige gemeinsame

entstandene Freundschaft verband , der
, i

" « igen Protektorin des Badischen Frauenver »
vom Roten Kreuz , in besten Geschichte beide

"vergänglich fortleben werden .
Sophie Hanekuyk .

foas ich von meiner Trau
erwarte.
Von Kitty .

Copyright by Emst Angel Verla « Berlin W 60 .

tz, Hhne Umschweife und mit echt amerikan ' icher
î michkeit äußert sich zu dieser Frage ein „Ehe-
rioi ' " ' e er im Buche steht" , in Womans Picto -

..Ich erwarte "
, sagt er . ..eine ganze Menge

iv* Weiner Frau . Und muß es auch bekommen ,
l^ rnfalls müßte ich sie veilasten . Denn ich habe
zu

" Verständnis für Frauen , die den Namen eines
tz^ nes annehmen ( und sein Geld und leinen

dazu) — und die nicht zu einer Gegenleistung°" «t sind.
s« . Zum Beispiel erwarte ich . daß meine Frau
tJ,®) unb gesund ist. Die meisten Leute sind es —
^ . Ausnahme von Ehegattinnen . Männer . müstcn

gesund sein und frisch sein . Sind sie es
so verlieren sie ihre Stellung . Auch berufs -

JUFrauen hätscheln ihre Leiden nicht . Haben
wirklich eins . , 0 verstecken sie es. Sie misten sehr

,jdaß es ihren Wert herab 'etzt, wer.m sie nicht —
j» ,

« ißchoo sachlich roh ausgedrückt — vollkommen
sind. Nur die glückliche , in den sicheren Hafen

« he eingelaufene Frau , hat das Privileg ( oder

Ztrt* Damen -Mode üanwar 1931 .

>» r » » % • • ®

ms

' Ti

1 . Schwarzes Samtkleid mit eleganter Steppvcrzierung . Rock mit vorderen Quetschfalten .
2. Pfeffer - und Salz - Tweedkleid . Langer Bvrdereiusatz am Blusenteil , Glockenrock.
3. Sandfarbener Tuchmantel mit großem Pelz -Schalkragen in bräunlichem Ton .
4. Schwarz -Wctßkleid aus Seidcnkrepp . Zu beachten di? Zierbogen des Rockansatzes.
5. Mantel aus starkem hellbeige Tweed . Dazu ein voller , Seal -Pelzkragen .
8. Winterkostüm in Schwarz -Weiß . Die moderne , schötzartig lose fallende Jacke , geschlungen«

Pekzkrawatte
' "

7. In sich gemusterter Tweed . Seiden -Plisseczierat am Blusentctl und Aermelschlutz.
8. Nachmittagskleid aus schwarzem Crepe satin und ccrufarbencr Spitze . An Hals und

Aermel plissierte ecru Seide -
9. Blaugrauer Jersey mit schwarzer Knopf- und Vordürenverzierung . Ledcrgürtel .
10. Abendkleid aus bedrucktem Crepe marocain in Weiß -Rosa . Sehr langes Blusentcil ,

voller Glockenrock.
11 . Hellgrau -schwarzes Jcrseykleid . Ein vorn öurchgczogener Wildlebergurt, ' schwarze Sei -

denschletfe.
12. Blau -weiß -gemustertes Wollkleid . WeißerEinsatz , lange seitliche Ziertet !« am Oberteil .

Man trägt . . .
(ergänze :

wenn man das Geld dazu hat !)
Länger und damenhafter , — jeden¬

falls stets das Knie bedeckend , — aus
schweren Samt - und Seidenstoffen , aus
festem Tweed oder Jersey , zeigen sich
die Kleider in den abwechslungsreichsten
Formen . Hübsche Manschetten , zier¬
liche Halsrahmungen . Steppereiverzie¬
rung und die Hüftschöße, Hüftpasten
oder -volants sorgen mit allen Mitteln
für ein schmuckhaftes Aeußeres . Die
Zeit der „Hcmd"- Kleider ist endgültig
vorbei . Auch das sportlichste Dreß
trägt noch irgendeinen Zierat von
Bvrdürcnbesatz oder Biesennäheret .

Am deutlichsten zeigt sich die gewiste
Prunk -Borliebe bet den Abendgewän »
dern , — es sind wirklich Gewänder ,

^ „Kleid" klingt beinahe zu einfach, —
mit ihrer in schwere Falten drapierten
Schlcppenlänge . Ganz neu sind die sei¬
denen Jacken , die man abstechenb oder
gleichfarbig darüber trägt . Mit Pelz
oder Straß garniert , mit dem graziösen
modischen Glockenschoß versehen , geben
sie eine pompöse Vervollständigung der
Gesellschafts- oder Ballkleibung .

Und die Hüte ? — Bei ihnen wird
streng das Prinzip größtmöglicher Be¬
quemlichkeit gewahrt . Di « moderne
Frau will ungehindert von allzubreiter
Krempe oder überlastetem Zierat frei
nach rechts und links schauen können ,
und das gestatten ihr die schmiegsamen
Samt - und Jerseykappen , die warm
und angenehm - leicht den Kopf um »
schließen. Durch Schleifen . Faltung
oder « in schöngewirktes Muster des
Materials wird Kleidsamkeit und Ab»
wechslung erzielt ,

Carmen Bud .

glaubt es zu haben ) auf andauernd erholungs¬
bedürftige Nerven und raufend zärtlich gehegte
Wehwehchen: keinen Moment fühlt sie sich der
frftchen und gesunden Frau gegenüber minder¬
wertig — im Gegenteil : die wohlbestallte Ehe¬
gattin möchte für ihre Mängel noch lauter Extra¬
würste gebraten haben.

Meine nicht .
Ich tue nicht, was meine Frau schwächlich und

krank machen könnte. Ich gebe ihr reichlich zu essen
und alles , was nötig ist , damit sie warm und ge¬
sund angezogen ist. Als sie noch im Elternhaus war ,
hat ihr nie etwas gefehlt. Bei mir braucht sie
es nicht anders zu halten . Ich will nicht sagen ,
daß ich ihr das Recht , kranfzu sein , ganz absprechc .
Sie hat ein Anrecht auf ihren Anteil an den
Grippe -Epidemien usw . Aber sie ioll das schnell ab¬
machen . Wenn sie wieder gesund ist . muß es vorbei
sein . Das „Leidra " soll nicht zu einem Dauerzu¬
stand auswachsen, und Eesundhditsfragen brauchen
nicht das stehende Thema im Haushalt zu sein .

Was meinen Sie dazu , gnädige Frau ?
Ick erwarte nicht nur , daß meine Frau gesund

ist. ich erwarte sogar von ihr . daß sie friich und
aufnahmefähig ist. Es gibt keine Entschuldigung für
eine Frau , die immer müde ist ( ich spreche von
Normalehen , in denen der Mann die gebührende
Rücksicht auf seine Frau nimmt ) . Nicht jede Frau

kann Dienstboten haben . Aber , wenn eine Frau
tem Mädchen hat , so ist ihr Haushali gewöhnlich
auch nicht groß. Die Haushaltungen sind jetzt kleiner
als srüher , die Hausarbeit ist durch technische Er¬
findungen >ehr erleichtert . Eue Frau , der ihr
Mann keine Hilfskraft halten kann , hat sicherlich
auch keine lchwer zu bewältigende Wohnung . Sie
hat den Morgen für die Hausarbeit , sie kann am
Nachmittag ruhen . Es ist also kein Grund vor¬
handen . weshalb sie nicht munter und frisch sein
soll , wenn der Gatte am Abend heimkommt. Mir
lcheint . ich habe ein Recht auf eine heitere Frau .

Diele Forderung klingt vielleicht schroff. Aber
bedenken Sie . meine Damen : ich arbeite den gan¬
zen Sag . jahraus , jahrein . Meine einzige Entsck>ä-
digung ist das Behagen und die Verwöhnung , die
ein angenehmes und heiteres Heim gewähren kann.
Nur der Abend gehört mir . W ' e

'oll mir das Leben
lebenswert erscheinen , wenn der Abend nach dem
Arbeitstag trüb una velolostea verläuft ? Meine
Arbeitsfreude , meine Lebenslust zu steigern — das
gehört zur Aufgabe meiner Frau , genau wie die
Sorge dafür , daß meine Mahlzeit gekocht und mein
Bett gemacht wird . Sie zieht den Nutzen aus mei¬
nem Tagewerk . Wenn ich dabei meine Kruste zu¬
weilen über Gebühr anspannen muß . so ist es ihre
Sache, mich mit frischem Mut und Spannkraft für
den nächsten Tag . zu erfüllen . Das ist einer der

Hauptgründe , um deretwillen ich geheiratet habe.
Und meine Frau rechtferftgt sie über alles Lob.
Aber das kann sie nur . r -eil sie ihr« Kräfte für
mich zusammenhält und sie nicht an läppilche Dinge
vergeudet.

Und was meinen Sie dazu, gnädige Frau ?
Es gibt Frauen , die wissen gar nicht, wie wich¬

tig es i |t , um die Abendbrotzeit auf der Höhe zu
sein . Wenn der Mann nach Hau ' e kommt , wirt¬
schaften sie in der Küche herum , das Esten ist noch
nicht ferng , Weite uom Mittagessen werden auf-
getragen , ohne daß sie durch eine neue Soße oder
eine pikante Zutat wieder appetitanreizend gemacht
worden sind . Der Gatte überlegt , baß es eigentlich
im Klub oder am Stammtisch bester schmeckt .

„Die Kinder , die Kinder — ich war bis jetzt
im Kinderzimmer " .

Wenn die mütterlichen Instinkte die weiblichen
und häuslichen ganz überwuchern, wird die Frau
weder von dem Mann »och von den Kindern viel
Dank ernten .

Sehr oft kommt eine Trübung am Ehehimmel
von der Abge,panntheit des einen oder anderen
Teils . S« wie di« Dinge h-.ute liegen , ist der Mann
bestimmt überarbeitet , wenn er abends nach Hause
kommt . Und das macht sich bennckbar . wenigstens
so lange , bis er sein Esten bekommen hat . Meiner
Ansicht nach gibt es keine Entfchuldigu >'g für eine

a Warfen Sie ?
Morgen früh erscheinen die
Angebote von BURCHARD

WÄ Warten Sie ! V
und sehen Sie sich heute die
Fenster an I

Warten Sie !
Sie kaufen nirgends besser

und billiger als bei

BURGtÄRD

InventurVerkauf
Seidenstoffe - Spitzen - Modewaren
Strümpfe - Handschuhe
Strickwaren - Trikotagen - Seidenwäsche

Inventur-Preisenzu enorm
zurückgefetzten

Nie -wieder so billig !

MODEHAUS \ \ WlllhnililntnlitnlliiiliiSiini
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«

Frau , die einen Streit aufkommen läßt in der
heiklen Zeit zwischen Heimkunft und Fütterung des
Raubtiers . Wenn sie chon zu gar nichts taugt - -
so viel Spannkraft muß sie aufbringen , daß sie ihm
über diese Zeit hinweghilft . Aber ich kenne die
eine oder andere liebende Gattin , die gerade diese
kritische Stunde "' ^ bl ' um dem Manne alle ihre
häuslichen Röte . Dienstbotenverdruß und Familien . '
ärger zu unterbreiten S . s ahnt nicht , was sie da¬
mit ihrem hungrigen Mai n für bittere Sahen üb-r
seinen Brate» gießt . was sie ihm . ihrer Ehe - -
sich selbst schadet.

Der w«iblicl* e Modegigerl
Er ist nicht zu überseheil im Straßenvild , aus

Lein Ball , im Restaurant , irr. Theater , im Salon .
— Sic habe » „LH !" gesagt oder haben gclüchelt
ober waren erschrocken oder haben sich geärgert.
Tie extreme Modepuppe ist das Plakat der
Mode Tnd zwar ihr lautestes, ihr schreiendstes
Plakat . Sie ist schon mehr ein verzerrtes Aus¬
hängeschild . ein Maskenscherz , eine grelle Gri¬
masse der Mode . Tic Modestutzerin geht im
Zeichen der Absichtlichkeir . Alles Zufällige, Bei¬
läufige, das auch anders sein könnte , ist ihr

Otto Froitzheim ,
Ser Altmeister des deutschen Tennissports uitd
Polizeipräsident von Wiesbaden, hat sich mit
einer Wiesbaönerin , Frau Erna verw . Ruth¬

meyer , geb . Utz, vermählt.

■fflimiiiiiiiiuimmiiiiiHUiimuuiiiiiJiiniujiiimiiiiiüiiifiiiuiiiuiuuiiiiiiui

fremd, ja verhaßt . Sie liebt nur das Betonte,
das Unterstrichene , Sie duldet nichts Undeut¬
liches , nichts Unbestimmtes. Was die Mode
nur andeutet, zieht sie indiskret ans Licht . Sie
ist blind gegen alles Zarte und Diskrete , und
erst bei der Ucbertreibung erwacht ihr Sinn .
Sie hat ein leidenschaftliches Erfühl für die
Pointe und arbeitet sie mit verwegener Kunst
heraus . Sie kennt nicht die Furcht zu miß¬
fallen , ja , auch nicht eigentlich den Wunsch zu
gefallen. Sie kennt nur den Wunsch aufzufallen,
und die Furcht, nicht genug aufzufallen. Bvm
Gesichtspunkt der Zweckmäßigkeit ist sie so weit
entfernt , wie von dem der Schönheit . Wo das
Grelle beginnt, da beginnt die extreme Mode¬
puppe noch nicht, sondern erst ein Stück weiter,
und wo das Grelle erschrocken aufhört , hört die
Modepuppe noch lange nicht ans. Das zu tra¬
gen , was alle tragen , ist ihr unmöglich . Das
zu tragen , was niemand trägt , noch nicht genug .
Erst das, was nie jemand getragen hat und nie
jemand tragen wird, ist ihr Element. Sie ver¬
trägt nur , was ihr allein gehört. Sie gefällt sich
erst dort , wo sic anderen nicht mehr gefällt . Sie
begeistert sich erst für den Modeauswuchs, den
sie selbst kreiert. Darum ist ihr Gebiet das
Ausgefallene, das niemand sonst einfällt, das
Extreme, das von niemand anderem erstrebt
wird. Ruhige Eleganz ist ihr unerreichbar, weil
ihr ganzes Gefühl für die Mode erst jenseits
von Schön und Häßlich, von Geschmackvoll und

InuentwAmrkiiuM» !
BOUClC « iS schwere Qualität
170 22 300 “1 *1A
285 «J «f «* 30» 5 « »* 3oÖ 5II **

Bettvorlagen 8.- 5.- 3.40
Auf sämtliche übrigen
bereits abgebauten Preise

102 Rabatt
ohne Ausnahme

Teppictifiaus KsuflTldiin
Karlsruhe , Kaiserstrafle 157 , 1 Treppe hoch

gegenüber der Deutschen Baok u . Disc . - Ges

Geschmacklos beginnt. Dabei nimmt sie ihre
Uebertreibnugen durchaus nicht heiter und leicht ,
sondern betreibt sie weit peinlicher und weit
seriöser als die elegante Dame ihre Eleganz.
So wird die extreme Modepuppe zum Witzbild
der Mode und zn ihrer Persiflage. Mit grotes¬
ker Grazie — denn , ivohlgemcrkt , ohne Grazie
ist sie nicht denkbar — bewegt sie sich wie auf
schwindclcrregendein Seile tanzend , eng zwischen
llnmöglichkcit und Karikatur . Dabei schießt sie
uaturgemäß fortwährend übers Ziel , stumpft
sich selber ab gegen ihren gesteigerten Anblick,
überspielt und überspitzt ihr« eigene Pointen

und findet keinen Ruhepunkt ihrer Erscheinung .
Ihr koketter Out wird immer noch koketter wer¬
den , ihr kurzer Rock immer kürzer , ihr langes
Kleid immer länger , ihr Grün immer grüner ,
ihr Rot immer roter , ihr Blond immer blonder.
Die hetzt jede 'Mode zu Tode , sie erregt das Aer -
gernis beim Aestheten , an sie denkt der Priester ,
der von der Kanzel über die Auswüchse der
neuen Mode wettert , und sie figuriert schließlich
als Abbild in den Modekupfern der Karikatur ,
die späteren Zeiten oft ein so verzerrtes und
lächerliches Bild von der Mode vergangener
Zeiten bieten . Gisela v . Berger .

Schriftliches um Dieter
Bon

Klara -Maria Frey .

Die Mutter schreibt an ihre Schwester :
Liebe Ursel !

Tu hast Ticker , Dein Patchen , zu seinem
8. Geburtstage so reich beschenkt , daß ich Dir
zum Dank gleich ein wenig berichten möchte .
Man hat ihn wieder sehr verwöhnt, den kleine »
Kerl . Er ist ja doch der einzige Bub hier drau¬
ßen in der Fabrik (außer Egon, dem Spröß -
ling des dritten Buchhalters- Tu erinnerst Dich
vielleicht an das tranige Kind mit den Glas -
perlcn-Augcn ! ) . Richards Eltern waren von
der Stadt hereingefahren, um den Enkel feiern
zu helfen . Sie fanden natürlich wieder , er sähe
ihrer Gertrud sabelhaft ähnlich . Und dabei ist
Dieter doch das Abbild von unserm guten Papa .
Rur die Kinnpartie hat er von mir.

Du hättest wirklich dabei sein sollen , wie der
Bursch seinen Geburtstagstisch bewachte. Es
muß eine richtige Führernatur in ihm stecken.
Im Gänsemarsch mußten alle Gäste in den Sa¬
lon kommen und drei Schritt vom Gabentisch
entfernt , stehen bleiben . Und dann zeigte der
Bub all seine Lachen . Das Feuerwehrauto von
der Tante Gertrud hat leider schon seinen Treff
bekommen . Richard meint, dem Schaden sei
leicht abzuhclfen . Er ist eben zu temperament¬
voll , mein Sohn . In der Schule wird er des¬
halb gar nicht verstanden . Denke Dir , im Lesen
hat man ihm eine Bier gegeben ! Ich muß doch
nächstens mal mit dem Rektor sprechen. Seinen
„Max und Moritz " hat er uns neulich io nett
vvrgelcseu . Der Lote Pullover von Dir steht
ihm iibrigens einzig . Tein dunkler Typ komnit
dabei so recht zur Geltung ! Es war gerade
Zeit , daß er wieder einen Sweater bekam . Ten
russisch grünen , de » ich vor ein paar Wochen
anschasftc, hat er bei seinem ersten Hausaufsatz
voll Tinte gegossen . Daß man kleine Kinder
aber auch so überanstrengt ! Natürlich, der Papa
in seinem übertriebenen Pflichtgefühl findet , es
sei ganz gut , wenn er ans Haus gefesselt würde,
er strolche viel zu viel bei den Arbeitern herum.
Richard versteht eben nichts von. freiheitlicher ,
zeitgemäßer Erziehung.

Ich bin sehr dafür , daß er viel an die Luft
kommt . Tenn — denke Dir , seit ewiger Zeit
bekommt Dicterlein manchmal Ohnmächten .
Doktor Lute unser Hausarzt , besteht energisch
darauf , daß mir ihn in die Kinderklinik zur
Beobachtung geben . Ich halte das nicht gerade
für nötig, Solche blanken schwarzen Augen
hat nur ein gesundes Kind . Die letzte Ohnmacht
tst schon vier Wochen her und die kam sicher
aus dem Magen. Aber natürlich will ich nichts
versäumt lassen. Schaden kann solch eine Be¬
obachtung ans keinen Fall .

Für heute muß ich schließen. Dieter kommt
bald aus der Schule , und ich will ihm noch seine
Spielsachen aufräumen . Schreibe bald wieder
Deiner Gretcl .

Er ist übrigens trotz seiner acht Jahre noch
ein ebensolcher Schmeichelkater wie früher .

Junglehrer Heinz Wolsers schreibt in seinem
„Beobachtungsbuch " unter der Spalte „Dieter
Betz" folgendes :

Bater : Maschinen-Jngcnieur Betz im Haisa -
Werk . Keine Geschwister. Milieu : Gutbürgcr -
licher Villenhaushalt . Spielmüglichkeiten: .Hans,
Eiarten, Straße , Lagerplätze . Aeutzeres : von
Haufe aus sauber , aber dennoch schmierig bei
allen Handlungen. — Mittelgroß , Stich ins Rc-
groide . Gewandt im Springen und beim Tur¬
nen . Leistungsstufe vierundzwanzig unter acht¬
undzwanzig. Stellung unter den Kindern : viel
Streit mit allen, von einigen gefürchtet , von
vielen gemieden . Persönlicher Eindruck : oszil¬
lierende Gefühle zwischen Sym- und Antipathie.
Typus des unerlösten Kindes. Ausblick : Bei
beginnender Pubertät könnten durch Freund¬
schaft mit O.ualitätsjungen rezessive gute Eigen¬
schaften frei werden .

Schluß des Stenogramms , das Professor Mer¬
kels Auslassungen über Dieter Betz wiedergibt
lim Borführ -Raum der Kinderklinikj:

. . . und infolge dieser Störungen ergab sich
hier der seltene Fall einer frühzeitigen Aus¬
trocknung . Daher das widerliche , quetschigeSpre¬
chen ohne klare Vokale , daher die ausgesprochene
Amoralität des Patienten . Beachten Sie die
stechenden dunklen Augen und den engen Ober¬
kiefer , der bei Psychopathen typisch ist . Ob
wirkliche Epilepsie vckrliegt, muß noch festgestellt
werden . Mit ethischer Beeinflussung können
ivir hier gar nichts machen, sondern nur durch
sachgemäße Behandlung.

Dieters Schlafsaal-Kamerad an seine Mutter :
. . . also gelt , Mutterle , Du schickst mir noch

einmal von den Rahm-Gutsel? Ter Reue, der
neben mir schlaft , hat mir alle gemaust . Rur
die Papiercheu hat er übrig gclaßt. Das tst
überhaupt ein ganz böser Bub . Das Esten wirft
der oft ins Klosett . Und seinem Vater seine
Fabrik ist ganz groß mit Gele tausend Arbei¬
ter und Autos. Und ich mag den ' Kurt doch
lieber . Ter Dieter hat thnk letzthin eine rein-
gchaut, daß der Kurt geivcint hat . Und die
Schwester Ilse hat gesagt , er tät nicks dafür kön¬
nen , weil er krank wär. Wir können ihn alle
nicht verbutzcn , den Dieter . Und ein Schmuß -
Pcter ist er . Und das gefällt uns gar nicht.

Kinderschwestcr Ilse an ihre Freundin :
. . Tu glaubst gar nicht, wie beglückend es

ist , den kleinen Kranken u . Hilflosen etwas sein
zu dürfen. Sie alle brauchen Liebe und wieder¬
um Liebe . Ta ist ein kleiner Rener mit reizen¬
den Mohren-Angen . Ein anschmiegsames Bürsch-
lein . Meine Schürzen kleben von feinest Honig¬
fingern. Aber das tut nichts . Ich glaube , mit
Güte werde ich ihm seine Unarten noch ab-
gewöhnen . . .

Neujahrskinder

ln d <-r Silvesternacht geboren .

5^ '

!»Jk>

ln d «-r Silvesternacht geboren
teilte glückliche Vorbedeutung bedeuten im Bolksmund die Kinder, die zum neuen Jahr geboren
werden. All« diese Glückskinder erblickten in der letzten stacht des alten Jahres in der Berliner

Charite das Licht der Welt.

Schlafanzug
und fiausMeid .

Tic iveiblichere Linie , der die Nachmittags¬
kleider und Abendtoiletten zum Sieg verholfen
haben , blsibt auch auf die .Hauskleidung nicht
ohne Einfluß . Das Pyjama , das den Kimono
zeitweilig ganz zn verdrängen schien , hat sich
dieser neuen Note angepaßt. Tie Beinkleider,
die bis zu den Knöcheln reichen, werden gegen¬
wärtig sehr weit getragen und auch die dazu
gehörige lange Jacke mit oder ohne Gürtel hält
sich vorsichtig von einem allzu strengen , herren¬
mäßig gearbeiteten Sckinitt zurück. Spitzen fin¬
den für Ausschnitt und Aermcl reichliche Ver¬
wendung, Schals, Fichus und große Dreiecke
sind schmückendes Beiwerk. Das Material für
das Pyjama ist meist Crepe Satin und Crepe
de Cbine , aber für den Winter auch Wollvclvurs,
der (ehr praktisch ist . Für sehr elegante Zwecke
nimmt das Pyjama ein orientalisches Aussehen
an . das mit Gold - und Silbcrstickereien, mit
Brokat , Lame und Spitzen die Erinnerung a«
Märchen aus Tausend und einer Nacht weckst
Aber — nicht jede Dame kann , buchstäblich ge¬
sprochen, „Hosen anziehen"

. Es wäre durchaus
lächerlich, wollte eine starke ältliche Dame diese
tragen , während die Anmut einer jungen,
schlanken jede Kühnheit verzeihen lässt . Die
Kimono form hat sich daneben immer siegreich
behauptet. Man trägt sie in den verschiedensten
Stoffen , einfarbig oder blumenbcdcckt , in weichet
Wolle oder in Seide wie Pongee , Crepe de
Chine , Crepe Satin oder auch Flanell , der wo
einer leichten Seide abgcsüttert wird, aus det
gleich Reverse und Kragen gearbeitet werden .
Ändere Hauskleider erinnern in ihrem
Schnitt an männliche Schlafröcke, auch in ihrer
Länge , die beträchtlich zugenommn hat . Zwei
aufgesetzte Taschen , und eine in der Taille ge¬
bundene Schnur, gehören dazu . Ist solch Hans-
gewand aus Seide, läßt man mehr Phantasie
in seinem Schnitt walten . Dann gibt es eine
leicht anliegende Taille , die Gürtel oder Schnur
erspart, eingesetzte Teile , einen doppelten Schab
kragen , plissiertes Band . Auf jeden Fall , welcm
Form , welchen Stoff man auch wählen mag ,
nie darf die Frau dem leidigen Irrtum ver¬
fallen , für das Haus sei alles gut genug . Ge¬
rate der Hansklcidung sollte sie viel Beachtung
und Sorgfalt schenken .

für Sir Kiicbf.
Wintcrgeträuke. Limonade de Mal '

q u i s « : Orangen - und Zitronensaft , die aM
Zucker abgericbencn Schalen derselben , Staub¬
zucker , Kognak und Rum nach Geschmack mit-
einander verrühren . Eine Flasche Selterswast ^
im Wafferbaö erhitzen , obige Mischung in Gla¬
ser verteilen und das heiße Selterswaster dar¬
auf. Ist nicht nur bekömmlich, sondern r»
schmeckt auch vorzüglich . Schwedischer Tee -
Der Tee wird anstatt mit kochendem Wasser m»
kochender Milch aufgegosseu und ist auf dien
Weise bereitet, sehr schmackhaft , wärmend um
nährend. Hoppelpoppel : Ein Viertel Liter
gute Milch mit zwei Dottern , Zucker, Muskat¬
nuß am Feucr ' sprudeln und dazu knapp vor dev
Anrichten Rum nach Geschmack dazugebcn .

Italienischer Pfannenkuchen . Man backt z>ö^
Pfannenkuchen lOmelettesj in der Größe
betreffenden feuerfesten Form . - Zur FE
nimmt man Bries od.cr Hirn , Kalbsbraten
Schinken und etwas Sardellen , das alles » aa>
Belieben — es kann auch Zunge und Hühner
sletsch verwendet werden — ; dann gibt iE
kleingeschnitten « Trüffeln oder Champignon -
dazu ( ist aber nicht nötig .' j . Diese Zutaten M
man nun samt feingewiegtcr Zwiebel und Ps'
tersilie zum Dünsten in eine mit etwas
abgeschmccktc Buttertunke . Unten in die fl*’
butterte Form kommt ein Pfanenkuchcn , daN -
di« Fülle , als Teckel der zweite Kuchen .
etwas saurem Rahm und Parmesankäse bestreu
eine halbe Stunde backen .

England . Lady Bridgeman wurde $
einem der 16 Mitglieder der kürzlich gebildeieb
Kommission für Regelung der Beziehunĝ
zwischen Kirche und Staat ernannt . Sie wird an
einzige Frau dieser Körperschaft angehören, >>v
auf Verlangen der Kirchen-Versammlung S"'
iammengernfen wurde.

Geschäfts -Eröffnung !
Ich haba in meinem Hause

Kriegstrahe 53 , parterre, am Karlstor
ein Geschäft in

Damen -
, Denen- n. Dimleuei-Dtieln

eröffnet . Durch .Wegfall der Dudenmiete und bf '
sonder « durch die Beziehungen zur Großindustrie
ist es mir möglich , die besten auf dom Markt l>° '
findÜehcn Qualitäten zu staunend billige **
Preisen abzugeben .
Machen i>je bitte einen Versuch und überzeugen
Sie sich von der Tatsache . Sie sind jedoch nicht
gezwungen zu kaufen .

Hoch *»eht u ngsvolI
Luise Mannheimer

Telephon Z669.

Besuchen Sic unsere kostenlose
WODtAUbMJNFT

Fachmännische Beratung in allen Kleide ,1!
fragen . Schuittmuslerverkauf . Ratschläge fUh
originelle Maskenkostüme . Jeden MittwoC p
nachmittag von T» bis 7 Uhr .
Verlag Neue Fi aucnkleidung und FrauenkuH 0 *’

Karl «Friedrich - Straße 14 III . ^

'

‘
- verKauf

von Donnerstag . bis Samstag , 19. Januar
mit zum Teil starK reduzierten Preisen

mindestens 10 % Rabatt !

Karl-
ftr. 29a
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» [C w JC 4J>

• sQ ."ti
| SS s ^ -?L

: = 4 . '2 |
* et 3 c .

ifsl 55

SLSV :
« S 3 E'“ 8W

G

W s c3J 3 c g (3 » c
'6 ' « ^ .*ts ’S ,£ £ :

1 " S 5
« 3 ä 3c ; 3 ST 'S

Z „ « ® .

Jo « <a

« 0 -=

sf *
=3 S IS)

C. 3 3

:» .O oÄ 'J C
e?? Ä

1 -0 .

o :~ *s)
: N .

^ « -
**

w *o —
■ti «-» r- u,oa -<
SO ß u
c w p j;

w >&
'

» ® « ■ 2® --

; :3 C 3 c. 'ä ’säS' c ne ;

3 2 w —- « se L
g „ 31 ®

’aa 10 g i . « :c
.E 'S o 3 *§ )£>s —>-3 C? Ä <*<
S . « c « w

_ <3 BT « —
« 2 » £ «
5 N

3 ® «
8 I

W H -*-» ^ .
SS SS S£ o 1

•*- «5 « Ä
Sfr

'S SS
5 « p «r-4 c

'Ä"6 >o

•O 3 3 3 I

3 'S .

3 ^

; w r

S «
- rs ^

rr e .s ä o

>L>

5 >S ^ S \ |
»& w g | -

SJU>

® Jg
" - *

*“« ä3 Sw o CS
« 'S c 5 © ‘i

•ÄN ^ »—ff.
. Ä - P.^
' S ßo ^ W
' S? L - Ä © ,°

jä %» -«
S 2 ’S ,

’5

c 5 sa>-'-f ss
« ® o
- 0 (9
'S '

0
SS Ä ff» ei

jivt >
de «
üll -
in*1

itad>
nd !
in«"
-o >'-'

(lißt
Pe-

Sei»
-, -'

mrt |J

r cU»

* f

%
1 c ^

er»

V.

’S" 3 £ 3 £ C
= S 3 S “ c

« •c .=

- • <7*-

L « N
2 G «.
—• V «*-*

_n —
,«

Ä — w ^

r ^a

„ N-
>■'? ' 5 w 3 S

® * <3

o
'
e

'
0

'
rri

L(J)

■SB * e
a

« s « g S
3 *3 ■* 3 S8 aS ^ ;

| ;| l
* ** g> o fO
i i s § 1S 3

I VO 2 « “O 2
! Ä <3 -« 3 >«
; L, 3 — 3 —

_ * '“ '
,2 . w — w

*
H

^
Ä .S - S ' '

33 "3
f L 3 L C 2 UZ -
J „ L) .3 - 3
* & g o o w ii .
.- Ca ^ SfrvS ^ w
; sou 'o « "

“ 434 c n — ^
i gUZ ^ NZcZ

;
^

g g " £
'
<*

: - Jo .? 3 -̂ Js . . L

' « Hs : 3 ^ 3 W
’
c

J ^ 40 . ^s- rß — s
: ^ ^ e ♦« •—

» = öSs * ,“ - &« w 5 g

- -JZ

d « S -L 3 Z « L _.iS a q g c Os» o *x - f^ «oS »e ^ SS ^ wvO —

lb '

^ >4 2 C

■« . 5 =
**

= •
.— ^ <? « a ,
“ § * g 2 5 c? ,

„ _ P _
^ s " w -

J-»
— *Q 4- s t ! O 2 :c O

ä 3 « « sm3 . ^ <&
^ S '— oS OS 3cSv - B " 33 «
O HO « °^ wCgg
F -ZcNLL 3 § ^ U ^
2 5 's - « ^ o ^ 5 Z « ^
=: « 5 - 1 : 3 _ ^ 5 5O ^ ^^ 7 o <S . a«ä ' •*- t ; 7» 2 s x•SS- — SS X. w ^ —® <5 SS o '*S?' • > 4»!

£2» i '»*-* *<5 . T- — awpsi^ 77 L gß .7 .Ä5 'S." .77
0« « o £ Ä e - 2 ^ S « s
e» ÄV, ® SS ^ r-

-O O
ss ^ « C ?

T- -̂ 2 w ^ ’5b> ^3 — ’i > a .
»u ® * * *$> — «> ss w ^ S ^4
>Z *£ **w *5 ’

:— «-*
g « £ _ ^ .w *JX *Q
3 S *w 5 5 o a -o 5 s

s> ä »21 '
^ ^ ^ d ^ — 2 '7 - 2 5 •

o, -a ‘p 5
« 5 gJS -c •£ g •% **

$ &
■

- ® Ä g £ S * « ,^ ei — I-*

•so.

» W .S ^

Tr « » <? ^
c !o 3 ^ ^ ä ^
^ —

’c _ '£ •- S '

i S * * W - j o «
— « «

>—- ® 77 its a * * <
O ^ 0» 'gs ' ^ üc
« 2 vaart w <® ‘

. '77 - -O •JÄ ' i u S3 '
e — 9S 0 'Ö " 2 «

o « g =. S 3
S ^ v 0 2Q ^

a » f -*i
^ Z * 3 ;$

Ä S *2 - ^ a ^
2 ^ g S ^

1

Jo w .5 2 •

t» ft !Sr tr
«o o •— -o 77 ' — — a w: *•* ->» o o» — x \ j~, •“

i -3 z
►fO 3 s-, ,C- • « 3
• s « oE = a E“ t .5 ü ,g .

■§ ;

: SS
« S ,

3 - -c 3 3 -*

W

' 4 - 4̂ * " ^ ^ '
LSK ^ ZA °

cs "5 3 3 g _« ' ^ 2 3 « 3?
«

3 ■« 'S -» -

.5 'c ,« 83 >-» - -o C'6?

3 « - Dö - .- - Z 7 LLZZ ®

5 » £ « KL SL ® « Z - - - 2 A -L ^ L «

« 3 ^ -- L .
» - c 2 gc -sL - ZL 'S ^ 3 ^ 5

E « dSL 3 Ä 5 « 2 c ■« » c .3 - -s
ZK - jössäS Z c ^ ® g 7 ^ ^ - UK■ä ' uX ^ cwüHrn “ <■* —- * *-v e-*

—
^ i+2. w c ü ö

— i,p >̂ avi »4 p 4̂ i-4 ,̂ l*ö
v R « a « H « - c 3 « i u --

a •- s g
LKNZ

f B |
S

« ä *
Zs ? JE s -3 « a
» c 3 a =5 o
N- :3 ’SSEa

~ e <

— L !3 's - :

? i ® S -
» ® g M

'2 - § 3 j§ c ;

I .£? ra X o ; 'S •- 5 ,4% SS

o d ® «— 4
>4 .77

3 u - .

-S- d '
■(.9 -*=>

; » S

, S jj Q j

: « •

^ c

E fS) a 5

a ? ^

» a o
c* a 2̂ ^
| § | s g
? S> ^ v c

-° <s « 3
a 3̂ 55
^ 3 ü _o
3

"
3 S

" 3 /
« c •“
Cau £ 33 S « 'S «
3 -- « « «

£ H
.EY 1

s U 'L
SS Ä „

«o , 'S'* » « 3
e»

o 4»

0 * )

sg JsO '3 w a ü .
a o « S
«s a a ^

— «v ^

; 5

«

•.- ic
ft —■ 3

: is)

— a

ftSr -

i £ S, ;

... säSs
® E ’

S
" 2 « '

c 5;
‘5 'S ^

.1 g 5 •
3 L S > Z

'

^ 2 - I -3 . ^ 3 3

8 3: g c ^ « a, .«

M WVoS 0 i ^ w Ä> ,5« °» $ Ä 6 « ® acÄ

» S 2 SS « S * '» - '
„ « 3 « Ss - aÄS 3 « . . 'S -2 - 5 . 3 - • • -

>g> s ** „ g ac s g = <̂

V t a ii ■« * 2^ a i£j o

ei)

J» 3

; s ?

ft .2 g

3 -e 3 3 •

e 3 5

5 « ^
« . ft 3 -<

£ S -B .«

,77.— Ld '
<Ä V® J4 W V W 2

a ä o

a 77 ca—« — « — -
« J3 3 p •

3 , 3 3

3 Ol '
JE ■•*

S » 3 « ft .2 'S r-3

3 -2 » g ‘

t : ci E 3 g
3

w ssSt j_» 2S *sa a •—a d «4 •£* â ^ o
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Die Aussichten

- er Kali- Zn-uflrie.
Dem Jahresbericht der Gebr. Dammann entneh-

« en wir folgende Vlussührungen: Eine gcwisic Stütze
surfte der Kalimarkt in der Erwartung finden, daß
die vorjährigen Dividenden und Aus-
^ ütezahluugeii aufrecht erhalten werden lön-
"tn . Diese Erwartung wird sich auch wohl eriüllen.

die Verwaltungen , zum Teil schon aus Prestige-
»rilnden . bestrebt sein werden , ihren Aktionären
e»,c Enttäuschungen zu bereiten — falls nicht das
^vorstehende Frühsahrsgcschäst wesentlich aus dcn>

Zahmen ,ällt . Wenn auch nach dieser Richtung
' kgcndmclchc sicheren Voraussagen nicht möglich sind ,

kann nach früheren Erfahrungen doch soviel ge>
M werden , daß die Landwirtschaft trotz ihrer
iüte gerade die Düngung , besonders mit Kali," lcht vernachlässigen wird. Es dürste sonach kein

^ rund vorlicgcn, hinsichtlich der weiteren Absatzcnt-
°°>ulnng trübe zu blicken. Dies um so weniger , als
Neuerdings durch erhöhte Saisonrabatte und bcson-
° trs durch langfristige Wechsclkrcdite »och wesentliche
/- Ueichterungcn für " den Bezug von Kalisalzen ge¬
lassen sind .

Der Gedanke an den großen deutschen
a l i t r u st taucht zwar hier und da noch aus , doch

seine Verwirklichung nach wie vor als sehr
L>eifclhaft , da namentlich die Gruppe Salzdetfurth —
^ estercgcln—Alcherslebcn an ihrer von Anfang an
^ lehnenden Stellungnahme sesthält . Selbst die als
'/drderer des Trusts bekannten Konzernführer lassen
I .® in ihre » Dispositionen nicht mehr von diesem
vcdanken leiten, denn sonst würde wohl Burbach die
Querhin recht kostspielige Umorganisation seines*°nzerns jetzt nicht mehr vorgcnommen haben .

Der Kaliabsah im Dezember .
. Di« Abladungen des Deutschen Kalisyndikats im
Dezember 1030 betrugen 807 000 Doppelzentner IHctn »
:oti gegen 990 000 Doppelzentner im gleichen Monat
»es Vorjahres . Im nunmehr abgelaufcnen Kalcnder-

103,1 wurden von den Kaliwerken insgesamt
7̂ -57 Mill. Doppelzentner Rcinkali gegen 14,Ol Mill.'w Salcnderjahr 1999 versandt. Die Abladungen in
; en ersten acht Monaten lMai bis Dezember » dcS
Düsenden Düngcjahres betragen 7,91 Mill . Doppel-
Rentner Neinkali gegen 7,47 Mill . Doppelzentner in
°en ersten acht Monate» dcS Düngcjahres 1929/80 .

3ur Düngemiiiel -
Krachiensenkung

,.^ ie Reichsbahn senkt ab 1. Februar die Frachten
!? e Düngemittel um ca. 8 Prozent . Das Deutsche*alisnndikat hat sich dementsprechend entschlossen, dar -

hinaus auch die Ersparnisse , die cs bei Ileber-
?9hnic von Düngcmittclsrachten durch die Tarif -
'knkung machen wird, der Landwirtschaft voll zugute
^ Mmen zu lassen.

Ausdehnung des
Aordwolle -Konzerns.

. biranksnrt, 6. Januar . Die Herrenkleidersabrik
? ' n der u . Gattmann A .-G. in Frankfurt a . M.
Mägt der G .B . am 24. Januar Kapitalzusammen-" SUng im Verhältnis von SO zu 1 aus 60 000 Rm .
ood gleichzeitige Wiedererhöhung ans 2 Mill . Rm .
0?*. Die 1,94 Mill . Rm . neuen Aktien werden von
!Mtm Konsortium unter Führung der DD -Bauk
ülenksurt sest übernommen. Während die Banken
'." bst neue Aktien kaum übernehmen, wird nach un-
"̂ en Informationen die neue Emission für Rech -

!!Un 8 dcS Nordwolle - Konzerns i n 8te <
J ' i! übernommen, der sich auch durch das dritte
^ R.-Mandat neben der DD -Bunk und den bishcci-

Großaktionären vertreten lassen wird. In diesem
Zusammenhang wird die Bereitwilligkeit der neuen
'lateressentcn zum Wiederaufbau der Bender u . Gatt¬
en » A .- G . noch 2 Mill. Rm. Kredit, und zwar
. Oken- und Bankkredite, zur Verfügung zu stellen," klärt .

Aktienindex .
^ Der vom Statistischen Reichsamt crrechnetc Aktten -
vüder 1924—26 — 190» stellt sich für die Woche vom

Dezember 1990 bis 8 . Januar 1931 auf 875,1 gegen-
«“' t R,0 in der Vorwoche . Für den Durchschnitt
>kz«mber 1930 ist der Index mit 87,3 gegenüber 92,3

Durchschnitt November 1930 errechnet . •
*

» süddeutsche Zucker-A .-G ., Mannheim . Die Aktien -
-M>se der nunmehr über die Majorität verfügenden
? ürttembergtschcn Mclasicznckerwerkc G . m. b. H.
jT Ttiittgart erfolgten mit erheblicher Finanzierung

DT -Bank. In Auswirkung dieser Besiyvcrschic-
-Ong wird Kommerzienrat Theodor Frank von der
^ D -Ba„ k zur Zuwahl in den A .R . vorgeschlagen .
^ .Deutsche Gold- und Silbcrscheidcanstal« vormals
^ »ßlcr A .-G., Franksurt . Der G .B . am 27. Januar
^ tden wieder 10 Prozent Dividende aus die alten
a , 5 Prozent auf die im Zusammenhang mit der
» usion mit der Holzverkohlungstndustric A .»G . in

" üstanz geschaffenen neuen Aktien vorgeschlagen .
- Dyckerhosf « . Widmau« A .-G ., Wiesbadeu-Blebrich .
6U, Anschluß an die Mitteilungen in der letzten

der Allgemeinen Ballgesellschaft Lenz u. Co.,
>, nach die vor einigen Monaten vereinbarte Poo-
^ Ng des Auslandsgeschäfts zwischen Lenz u . Co . und
«. n^erhoff inzwischen wieder aufgehoben und eine
. tmachnng getroffen worden sei , wonach Dyckcrholf

ssunmchr in ' der Hauptsache mit dem Ucbersee -
"ochäst belassen werde , teilt die Dnckcrhoff u . Wid«
. nun A .-G . ergänzend mit , daß keinerlei Berein -
k

° r » ng bestehe , die das Arbeitsgebiet der Gesellschaft
"uitig irgendwie einenge oder verändere.

d . Bcmberg A . -G., Barme« . Die Bilanzsitzung
.jOdet laut „Bcrl . Taacbl." am 8 . Januar statt . Mit
» . lt Dividendenherabsetzung ist aller Wahrscheinlich-
- '1 »ach zu rechnen , obwohl die Verwaltung auch

» och eine Stellungnahme ablehnt. Die A .R .-
b vuiig wird sich übrigens auch mit der Ilngeiegen-
iJ 1 des neuen Siegburacr Werks befassen. Es haben

Berhandlnngen über den Verkaus dieses nicht
z—Betrieb genommenen neuen Werks geschwebt , ohne
hO

" bisher etwas über einen Abschluß dieser Ver-
" »dlungcn bekannt geworden wäre.

- Äektrische Licht - und Kraftanlage« A .-G ., Berli «.
z

" der G .V ., die den Abschluß für 1929/30 mit wie -
» k 19 Prozent Dividende genehmigte , wnrde Dr .
jC 1» « Kehl lDT -Bank Berlin » und Paul Silier -

»ou in den A .R . gewählt. Die Zukunst
„ .c, wie mitgetetlt wurde , zwar vorsichtiger be-
^ .

' Eili werden , dennoch sei da? Eraebnis verhältnis -
tẑ vig günstig. Die Stromabgabe babc sich gegcn-

Er dem Vorjahr gehalten. Der Ausbau der Ge¬

sellschaft schasse einen gewissen Ausgleich . Auch in
den letzten Monaten sei nur ein geringer Rückgang
der Abgabe eingetrcten.

Dürkopp-Werk « A .-G ., Bielefeld. Da sich der Ge¬
schäftsgang in den Hauptsabrikationszweigen der Ge¬
sellschaft (Fahrräder und Nähmaschinen » weiter wenig
günstig entwickelt hat, besteht laut „Berliner Tage¬
blatt" die Wahrscheinlichkeit eines größeren BerlusteS
in dem am 31 . Dezember abgelaufenen Geschäftsjahr.

Gothaer Waggonfabrik A.-G., Gotha. Der G.B.
am 8. Februar wird vorgeschlagen , den zum 30. Juni
auSgewicsenen Reingewinn einschließl . bei bei der
Sanierung verbliebenen Vortrags in Gcsamthöhe
von 10 430 Rm . vorzutragen . Wie erinnerlich, wurde
im November 1929 das Grundkapital im Verhältnis
10 zu 1 auf 1014 2S0 Jim . herabgesetzt und anschlie¬
ßend aus 1 SIS 750 Rm . wieder erhöht .

Interessengemeinschaft in der Samenzncht. Die
Terra A . -G . für Samcnzucht in Ascherslcben und die
Gebrüder Difse A . -G. in Quedlinburg haben Ver¬
handlungen ^xlührt, um die beiden in der deutschen
Samenzucht führenden Gesellschaften in irgend einer
Form zu einer Interessengemeinschaft zu verbinden.
Gedacht ist laut D .A .Z . an eine Beteiligung der Ge¬
brüder Difse an der Terra .

Gothaer Lebcnsocrsichcrnngsbank. Generaldirektor
Geheimer Regierungsrat Dr . jur . Dr . rer . pol . e . h.
Karl S a m w e r ist bei seinem am 81. Dezember
1939 crfolatcn Rücktritt von der Leitung der Goibaer
Lcbcnsvcrsichcrungsbank A .-G . durch ein ehrendes
Handschreiben des Herrn Reichspräsidenten v. Hin-

denburg ausgezeichnet worden, in dem seiner hohen
Verdienste um das"

gesamte deutsche Lcbensversichc-
rungswcsen und damit um die deutsche Wirtschalt in
besonderer Anerkennung gedacht wird. Am 31 De¬
zember 1980 hat ihm der Aufsichtsrat durch Gcbcim -
rat Dr . Rahrbach in feierlicher Sitzung den Dank
der Bank für sein« erfolgreiche Amtsführung aus¬
gesprochen und seinen Nachfolger Dr . jur . HanS
Ullrich, der im U . Lebensjahre steht und dem Bank¬
vorstand bereits seit 1931 angchört, in sein ncucS
Amt eingeführt.

Tross Pariser Diskoutermiißignng wieder englische
Goldabgabeu. Die Bank von England verkaufte am
Montag 318 284 Pfund Sterling Barrengold und er¬
hielt 250 000 Pfund Sovereigns .

Ueber 1 Milliarde « Depositen der Chase Rational -
Bank, Renyork. Diese größte Bank der Welt ver¬
zeichnet in ihrem Jahresausweis rund 2,7 Milliarden
Dollar Gesamtaktiven , was einen neuen Höchststand
bedeutet. Die Depositen betragen 3,07 Milliarden
Dollar.

Dividendcnermäßignng der Lloyds Bank, London .
Als erste der Big Ftve veröffentlicht Lloyds Bank
ihren Abschluß, der einen Gewinn von 2,13 »2,S4»
Mill . Pfund Sterling ausweist. Die Gcsamtdiri-
dendc beträgt nur 15 gegen 163/s im Vorjahr , ob¬
wohl cs möglich wäre, den Vorjahrssatz aufrecht zu
erhalten . Der Reserve werden 400 OM s— ) Pkund
und dem Angestelltenpensionsfonds 200 000 <300 00»
Pfund zugesührt, während eine Abschreibung aul Ge¬
bäude lim Vorjahr SSO 900 Pfund » nicht erfolgt.
9,51 Mill . Pfund werden vorgetragen.

Das bandtlspoliliflke zahl 1« .
Vordringen der protektionistischen Welle .

Das Jahr 1989 hat gezeigt , wie hemmend dem
WeltgülerauStausch protektionistische Tendenz mit all
ihren Folgeerscheinungen: Hochschutzzölle , Ein- und
Ausfuhrverbote, Kontingentierungen, Monopole usw.
cntgcgenwirken, wie sie dle Weltwirtschaftskrise nur
verschärscn und verewigen. Typisch ist weiter, daß
in der hinter uns liegenden Zeitspanne diese theo¬
retische Erkenntnis zwar zu den verschiedensten wirt¬
schaftlichen Abrüstungsplänen führte, die in der Pra¬
xis jedoch ebenso unwirksam geblieben sind, wie die
militärischen Abrüstungspläne. Mißerfolge sind ins¬
besondere der Arbeit der Wirtschaftsausschüsse und
Wirtschastskonsercnzen des Völkerbundes beschieden
gewesen . Schon die aus dem Jahre 1929 herüber-
genommen « Konvention zur Beseitigung
der Ein - und Ausfuhrverbote und Be¬
schränkungen konnte am 1. Juli 1930 nicht in vollem
Umfang in Kraft treten, da nur sechs Länder sie be¬
dingungslos ratifiziert hatten. Zu Großbritannien ,
den Vereinigten Staaten , Holland , Norwegen, Portu¬
gal und Japan trat zwar im letzten Augenblick noch
die Tschechoslowakei hinzu, dagegen erhielten zehn
weitere Staaten , darunter auch Deutschland , ihre
Handelsfreiheit zurück , da Polen nicht gewillt war,
die Gegenseitigkciisbedingungenzu erfüllen.

Ein glatter Versager ist Herrn Briands euro¬
päischer Staatenbund gewesen . Man kennt den an
sich verlockenden Plan , dessen letztes wirtschaftliches
Ziel die europäische Zollunion sein soll .
Der Zeitpunkt war jedoch der denkbar ungünstigste ,
solche Ideale der Verwirklichung näher zu bringen.
So fand Briands Gcistcskind auf der diesjährigen
riölkcrbundstagung ein stilles Begräbnis . Eine Stu -
dicnkommiffion wurde eingesetzt, die am 19 . Januar
zusammentreten wird. Das war alles ! Nicht viel
besser schnitt der Plan eines Zollwasfcnstill -
st a n d s ab , mit dem man die Forderungen der
ersten Genfer Wirtschastskonserenz nach Zollabbau
einlösen ivollte. Die der Ansstclluna eines Entwurscs
gewidmete Februartaguna beim Völkerbund errPchtc
zwar zunächst, daß 28 Staaten sich grundsätzlich zur
Unterzeichnung des Vertrages verpflichteten . Aber
schon die bis zum 31. März dafür fcstaclcgtc Frist
mußte bis Mitte April verlängert werden , und die
Rarisizicrung der als Handelskonvention bekannten
Verpflichtnna, zunächst sür die Dauer eines Jahres
keinerlei Erhöhungen bestehender Jndnstriczölle vor -
zunclnnen, konnte noch viel iveniger bis znm 1. No¬
vember erfolgen. Auf der zweiten W i ri¬
sch a s t s k o n s c r c n z in Genf zeigte cs sich näin -
iich , daß bisher nur vereinzelte Staaten ratifiziert
hatten und eine weitere Verlängerung der Frist not¬
wendig iei . Damit ist man dem Ablauf der Kon-
vcntionsdancr , dem 1. 2lpril 1931 , ziemlich nahe ge¬
kommen , ohne daß bisher Ingangsetzung möglich war.
Dennoch wird behauptet , das Abkommen habe seine
Wirkungen nicht verschlt, da wesentliche Jndustric -
Zollerhöhnnaen durch die Mitglicdcrstaatcn nicht vvr -
genommcn feien .

Im Gegensatz zu 1929 , das Deutschland mancherlei
Erkolae iin Wieberaurban des Netzes seiner Handels¬
verträge brachte , hat das hinter uns liegende Jahr
nur bescheidene Fortschritte ieststcllen lassen. Dem
Abschluß neuer HandclSvertraae - wirkten in der
Hauptsache die krlsenhasöcn Zustände in der deutschen
Landwirtschaft entgegen , die zu wiederholten Er¬
höhungen der Zölle für landwirtschaitliche Erzeugnisse
stihrte » , die Neueinrichtung der gleitenden Getrcidc-
zölle brachte» und dadurch nicht nur Handelsvcr-
tragsverhandlililocii mit Ilararländcrn ausschlosscn,
sondern auch schon abgeschlossene Handelsverträge,
den deutsch - polnischen , nicht zur Ratifizle-
rnng kommen ließen , so daß der Zollkrieg im sechsten
Jahre fortbestcSt . Wirksam weiden konnten mit dem
19. Februar 1939 das deutsch - schwedische
Zusatzabkommen vom 80 . November vor . Js .,

das uns wegen des Schweden zugestandenen Vich -
kontingents Auseinandersetzungen mit Dänemark
einbrachte , das sich nicht für im gleiche» Verhältnis
meistbegünstigt betrachtete , mit dem 15. Juli 1939 ein
vorläufiges Abkommen mit Portugal vom
18. Juni 1980, sowie das Hasidelsprovisorium mit
Rumänien , das rechtzeitig genug wirksam wer¬
den konnte , um deutsche Waren in Mitgcnuß der
Mlnimalsätze dcS rumänischen Zvlltariss zu belassen ,
das aber wegen der Schwierigkeiten , die sich ans der
Not der deutschen Landwirtschaft ergeben habe» , über
Ende des Jahres wird verlängert werden müsse »,
weil Abschluß eines Handelsvertrages unter den ge¬
gebenen Verhältnissen unmöglich ist . Vielleicht er¬
gibt sich eine Lösung aus anderem Wege, durch Ver¬
wirklichung des erstrebten Gctreidckartclls der slldost-
und osteuropäischen Staaten .

Ratifiziert und wirksam werden konnte iveitcr der
deutsch - türkische Handelsvertrag vom
27. Mai 1930, der an Stelle des bis dahin bestehen¬
den vorlänsigc» Abkommens vom 24. Januar 1930
trat und neben Meistbegünstigung eine klein « Taris-
anlag« enthält. Schließlich , rechtzeitig , um die be¬
dingte Kündigung dcS deutsch- finnischen Handelsver¬
trages zu verhüten, das Abkommen mit Finnland
über Abänderung der Butter - und Käsezöllc im No¬
vember 1930. Es ist noch in frischer Erinnerung , daß
diese Abmachungen , die das Wirksamwerden des er¬
höhten deutschen Buttcrzolles ermöglichten , die hol¬
ländischen Molkerctvcrbände vorübergehend zum Boy¬
kott gegen deutsche Molkercimaschtnen und andere
deutsche Waren aufrufcn ließen, daß auch in Däne¬
mark die deutsche Agrarzollpolttik eine ähnliche Be-
wcgung auslöste, in beiden Lündern jedoch rasch ivie-
der eine bessere Einsicht »nd ein vernnnstigcS Ge -
rcchtigkcttsgcsülil die Oberhand geivann . — Zn den
zwar znm Abschluß gelangten, aber nicht ratifizierten
Handelsverträgen gehört außer dem schon erwähnlen
dciittch- polnischen kleinen Handelsvertrag vom
17. März v . Js . auch der deutsch - österreichi¬
sche vom 14 . April v . Js . Es ist nicht wahrschein¬
lich , daß er in der abgeschlossenen Form wirksam
werden ivird . Vielmehr dürfte Oesterreich im Ein¬
blick auf seine vorbereitete Gcncralrcvision des Zoll -
iariss die zivcijährigc Laufzeit des Handelsvertrages
verkürzen »vollen .

Wurde eingangs von der wirtschastlichen 2lus-
rüstung gesprochen, so ist hierbei in erster Reihe das
Jilkralttreten der 11 Monate lang umstrittenen
amerikanischen Z o l l t a r i s b i l l im Juni
1939 zu nennen, ein hochschutzzölliicrischcs Dokument
erster Ordnung , dein sich als Rück - » nd ,> olgcwirknng
di« kanadische Zollrevision nach oben im
Herbst 1930 an die Seite stellt . Australien hat
aus siskalischcn Gründen fortgesetzt seine Zolle er¬
höht , bis schließlich die Farmerschaft die schädliche
Rückivirkung aus ihre Produktion und Lcbcnshaltnrnz
erkannte und protestierte. Indien hat die sahce-
lang erstrebte Erbölinng seiner Banmwollivarenzölle
im März 1939 dnrchgcsctzt und China wird mit
Ncusahr gleichfalls stark erhöhte Zollsätze znm Schlitze
seiner Industrie wirksam lvcrdcn lassen. Was Eng¬
land im kommenden Jahre erleben wird, nachdem
Jlnsang Juli das große schutzzöllnerische Maniscst der
Banken, später die Reichoschntzzollvropaaanda der
Zeitungslords , Baldwins Zchutzzollvrogramm und
schließlich die Reichskonferenz in London den protek¬
tionistischen Gedanken weitgehend gefördert haben , isk
höchst ungewiß . Was der Welt in 1931 beschieden
sein wird an erfolgreichen Bestrebungen zur wirt¬
schaftlichen Abrüstung und zur weltwirtschaftlichen
Gesundung hängt davon ab , wie weit man in den
pt uns lieacndcn Monaten Einsicht und Vernunft
Sieger werden läßt über Egoismus , Neid , Merkanti¬
lismus und andere selbstvernichtcndc Weltanschau¬
ungen.

Vo«o .-Alr. I Pa,
Oannda 1 k . T)
Konstan 11. P .
Japan 1 Yen
Kairo 1 äe . Pf
London 1 Pfd
Neuyork 1 Doll
Rio de J . 1 Milr
UruRiiny l Peso
Amsterd . 100 G
Athen 100 I >reh
Brüssel 100 BIr
Bukarest 100 Lei
Budp 100900 Kr
Darwin 100 Gl
Helsefs tOO f M
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liiRoal 100 l )in
Sowno 100 Lilas
Kopenh . 199 Kr
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Oslo 100 Kr.
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Schwache Tendenz in Berlin .
Svenska -Emission unangebracht ? —

Berlin , «. Januar . ( Funksprnch . j Der weitere
Rückgang der Svenska -Antcile um 8 Punkte, durch
den sich gegenüber dem Vormonat bereits eine Wcrt-
nlinderung von 80 Punkten ergibt, beeinträchtigte die
Börse Heute wieder in stärkerem Maße. Man wollt«,
wie schon gestern , stärkere Amsterdamer und Londoner
Abgaben beobachten. Besonders in letzteren Kreisen
Hält man eine Kapitalemission , die die SvenSka vor -
,i i in in t, im augenblickliche» Zeitpunkt für unange¬
bracht . Auf den übrigen Marktgebieten waren Ab¬
schläge von etwa 1—2 Prozent die Regel . Neben
Posiiionslösungen erfolgten auch Blankoabgcben der
Börse. Psychologisch wurde die Stimmung durch den
Unglückssall eines Berliner Prtvatbankicrs bcein -
slußt.

Geld war mit 4—6 Prozent weiter entspannt.
Monatsgcld erforderte unverändert 6K —7 'A Prozent.
Die Mark lag weiter schwach, teils im Zusammen¬
hang mit weiteren Kreditrückzahlnngcn, kcils als
Folge der weiteren Konvertierung der Erlöse aus
den ausländischen Esfcktcnvcrkäuscn der letzten Zeit.
Man hörte Kabel —Berlin 4 .2021, London —Berlin
20.4(12, London —Paris 12» .«« .

Im Verlaus war die Tendenz ivciter gebrückt. Di«
in der ersten Börscnstunde erreichten Ticskurse wur¬
den aus Dcckungskäufe ausgeglichen .

Der PrivatdiSkvntsatz blieb unverändert .
Die Börse schloß unregelmäßig . Schultheiß,

Manncsniaiin , A .E . G . , Ltnolenin und Waldhof waren
angcbotcn . Dagegen waren Rcichsbank etwas gefragt.
Nachbörslich war die Haltung schwächer .

^ ranksurier Abendbörse .
Weiter schwach .

Franksurt » 6. Januar . (Eigenbericht . » Tic Abend -
börsc war bei äußerst ruhigem Geschäft weiter schwach.
Verstimmend wirkte das Scheitern der Bemühungen
des Rcichsarbeitsministers in den Lohnvcrhandlnnzcik
im Rllhrbergbau. Dane»cn fanden noch die schwä -
chercn Anslandsbörscn Beachtung . Farben 0,75 Pro¬
zent niedriger. Besonders abgeschwächt Elcktrowcrle.
Nur Psandbriefc waren gesucht . Ter Verlaus brachte
keine Erholiutg . Farben schlossen 125,75 Prozent .

Altbesitz 53,30 , Ncnbcsitz 5,20, 4proz . Dt . Schutz¬
gebiete 1,65 .

Barmer Bankverein 100, Bayr . Hyp .- n . Wcchsel-
bank 128, Bert . Handclsgcs. 120, Commerz - n. Pri¬
vatbank 112, Darmst, » . Nationalb . 145, DD-Bank
111,5 , Dresdner Bank 112, Rcichsbank 234 (Einheits-
kurz», Ocstcrr. Credit 27,40 .

«sselscnk . 82, Harpen 76 , Kaliiv. Äscherst . ISO , Wc-
sicregeln 1,35, Mattncsniannrvhrcn <!3,75 , Mailsselber
Bergbau 83,5 , Phönix Bergbau 57, Rhein. Braunk.
148, Rhein-Stahl 67,25 , 2«er . Königs- u . Laurahüttc
35 , Ber . Stahlwerke 57,75 .

Oapag 02,5 , Nordd . Lloyd 62,5 .
2I .E .G . Stammaktien Ol,12 , Aku 40, Daimler Mo¬

tor 22,5 , Dt . Goldschcidcanst. 128,5 , Dt . Llnolcum»
werke 10l,5, Elcktr . Licht n . Kraft 111,5 , J .G . Far¬
ben 125,75 , Felten u . Gilillcaumc 77, Franks. Ma¬
schinen 15,25 , Gessürel »2,5 , Goldschmidt Th . 86, Holz¬
mann 73 , Junghans Gebr . 32 , Lahmeycr 116 , Metall-
ges . 67,5 , Rütgcrswcrke 45, Schuckcrt El . Nürnb.
100,75, Siemens u . Halste 144, Wayß u . Frcytag 3g,
Zellstoff Aschasfenburg 72,5 .

Berliner produkienbörie .
Berlin , 6. Jan . sFnnksprnch . » Die Marktlage sür

Brotgetreide hatte sich schon gestern nachbörslich etwas
beruhigt, eine Erscheinung , die sich heute besonders
beim Weizen in größerem Umfang sortsctzte.

Berli », 6 . Januar . sFnnksprnch . » Amtliche Pro -
duktennotierungen ssür Getreide und Oelsaaten je
1000 Kilo , sonst sc 100 Kilo ab Station » : Weizen :
Märk. 175— 76 Kg .» 258— 200, März 280 .75— 278.50,
Mai 288.50—287 ; matt. Roggen : Märk. (70—71
Kg . » 150— 150, März 170.50- 170 u . Brief , Mai 180.25
bis 18» ; rnhig. Gerste : Braugerste 200—216 , Fut¬
ter- und Jndiistriegerstc 188— 194 ; ruhig. Hafer :
Märk. 141—145 (feinste Qualitäten und alte Ware
über Notiz », März 160 u . Jirici , Mai 170—160.50 :
matt. Weizenmehl 20.75—87.20 ; stetig . Noggenmchl
23 .05—26 .75 ; ruhig. Wcizenklcie 0 .75—10 ; ruhig.
Roggcnklcie 8 .76—9.50 ; ruhig.

Vikloriacrbscn 28— 26, kleine Speisccrbscn 1»—21 ,
Futtererbscn 20—21 , Peluschken 17—18, Ackcrbohnen
18—21 , Rapskuchen 0 .20—9 .70, Leinkuchen 15— 15 .40,
Trockciischnttzcl 5 .60—5.00 iParität Berlin », Soja -
extiaktlonsschrot 12.50—13 Rm.

Chicagoer Getreidebörse .
Chicago , « . Jan . (Funkspruch .» Getreide-Schknß-

kurse . (Vortagskurse iu Klammern.» Weizen :
Tendenz fest . März 80X (80K ) , Mai 81)6 (81)«. bis
81 )6 ». — Mais : Tendenz stramm . März
(fl9 )( ) , Mat 72% (70 % ) . — Hafer : Tendenz ' csi.
März 34% (.33 % , , Mai .14% (38% ) . — Roggen :
Tendenz fest . Mürz 43 (41% ) , Mai 44 (42% ). —
(Alles in , Cents je Bnshel.»

Sonstige Märkte .
Bremen , 0 . Januar . Baumwolle. Schlußkurs :

American Middling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 11.01 Tollarccnts .

Berlin , 6 . Jan . ( Fnnkspruch . ) Metallnotiernuge«
für je ( 00 Kg. Elektrolylkupser 101 Rm ., Original -
hüttenaluminium , »8 bis 00 % in Blöcken 170 Rm.,
dcSgl. in Walz - oder Drahtbarren , 00 % 174 Rm.,
Reinntckcl , 08—99 % 350 Rm . , Antimon-Regnlus 55
bis 57 Rm., Fetnsilber ( 1 Kg. sein » 42—44 Rm.

Bühl , 5. Jan . Schmeincmarlt. Ansgesahren 284
Ferkel , 7 Läuserschwcinc . Verkauft wurden 275 Fer¬
kel und 6 Läufcrschwcinc . Der niederste Preis sür
Ferkel war 25 Rm., der mittlere 35 Rm . , der höchste
60 Rm . ; für Läuferschwcinc mar der niederste Preis
70 Rm., der höchste 110 Rm. das Paar .

Schssfcrstadt , 5. Jan . Gemüseanktion. Vci autcr
Anfuhr und flvltcin Absatz wurden folgende Preise
am Montag in Schisserstadt erzielt : Schwarzwurzeln
14—33 , Spinat 10—12, Rotkraut 5,5—6,5 , Weißkraut
1,75—8,75 , Wirsing 4—7, Karotten 1,5—5 , Zwiebeln
2,5 , rote Rüben 4,5 , Wintcrkohl 4,25—5,25

Unnotierte Werte .
MitReteilt von Baet & Eilend ßankeeschSft . Karlar.

Alle» zirka

Adler Kali . . . . 1 —
Badenia Druck . . 100
Brown Boveri . » i 79
Burbnch . >104V-
Otseh Lastauto . - ~
Dtsf h Petroleum 59
Gasolin . . . . 1 _
Itterskraftwerke , 15
Kammerkirsch . . 30

Karlsr . Lebens» . . 200
Karlsr. Maschinen —
Maschinen Weinh. —
MnniiiRer Brauerei i 124
Rastatter WaRRon
Rudi & Wienenbpr
Spinnerei Kollnau
Spinnerei OffenhR
Winterslml! . . . .'duckerwaren Rnerl

*) G — Resucht -

18
40

I 60
H13V,
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Roter Saal * Konditoreipreise !

Bad. Kunstuerein E. V.
Waldstraße Nr . 3Ladüches

Lllndeslheater.
Mitiwo » . d . 7 . Jan .

5. Sinloaie-
Smzerl

Leit » . : Rud . Lckwarz .
Sanonvariationcn —
Brahms , « allettfinte
tErstauiführ . ) — Wal¬
ly . Sinfonie S - Dur

— Sfeetboocn.
Ania » « A) Uhr .
End ? 21 .30 Uhr .

I . Rang u . I . Svcrr -
sitz 5 .00 WH.

To . 8 . 1 . : Elisabeth
von England . Ar .̂ ,9 . >
1 . : Tie Boheme , « a .
10 . 1 . . nachnr : Der >

grobe Ebristovb , I
Abends : Die schöne ^
Helena . So . 11 . 1-
nächmiti . : Der Evan -
gelimann . AbdS. : Zar
u . Zimmermann . Im
SonrerthanS : Meine
Schwester n . ich . Mo .
12. 1 . : Das Lamm
des Armen . _ _

Volksbühne
Rot abholen

Maurer
Kaiser *
■tr. 176

vermietet m^ t,.
Der Veite Zahler
für aetrag . Kleider .
Schuhe . Wäsche . Post - ,
karie genügt . i
Pstfucha. Zähringerstr
Nr . 00. Televb . 2293 .

WäschereiRoll
liefert

OMailläfs*
wasche

trocknet auch im
Winter mit
Frischluit

KWlallreß -

^ mr 1931
ist . wie im Vorjahr , für die Mit¬
glieder . die an der Verlosung
teiinehmen hezw . die Vereins¬
gabe beziehen wollen , auf KM .
8.—. für die übrigen Mitglieder
auf UM . 8 .— festgesetzt . Die
Beiträge - bitten wir satzungs -
gemäU im Januar an der Ver¬
einskasse oder auf eines der
na,1,stehenden Konten zu ent¬
richten
Noch nicht abgeholte Vereins¬
blätter l !)i!0 : Hempfing „Kap -
penwfirth " wollen von den hier¬
zu berechtigten ' an unsrer Kasse
in IOinpfang genommen werden .' Der Vorstand .
bank -Konto : Deutsche bank u.
Disconto -Gesellseliaft . — Post¬
scheck -Konto : Karlsruhe 20 955.

Gesellschatt fllr geistigen fiulbau
Heute , Mittw ., 7 . Jan . , abds . S’i Uhr ,

im geologischen Horsaal der Tec.hn .
Hochschule ( Bing . Hauptportal ) spricht

Fritz Giese
Professor an der Techn . Hochschule ,

Stuttgart

Kollar o. Tedinfite
Mitglieder Eintritt frei . Mitglieder der
Vortragsgemeinschaft erhalten Ermäßi¬

gung . ebenso Studierende .
Karten bei A bielefeld ’s Hofhuch¬

handlung Marktplatz .

berücksichtigt bei Ein¬
käufen die Inserenten d .
„ Karlsruher Tagblattes "

TANZ-LEHRINSTITUT
BRaüNAGEL

Nowaeksanlnge 13 . Tel 5859
Anfang Januar Beginn neuer Kurse .

Einzelunterricht u . Anmeldung jederzeit .

Cafe M useum

Koneedesuieliens 1
Farkas Lajos

mit seiner ungarischen Kapelle

Heute Mittwoch
neute 4 B . a >» uhr

sonder - Konzerte
besonders ausgewähltes Programm

r Ha«ee - 6eflech
sie unser

täglich (außer Sonntags ) 3 —6 ‘/» Uhr

Poruoe Haitee oder Tee \ AA V
i stocK Torte naen Wahl / W v

tätauc Maate nicht iStben
Turch einfaches Einreiben mit . Laurata
erhallen ste ihre Jugendtorbc und Frische
wieder . Bestes Siarvfleaemit 'el auch gegen
Sdmnoen und Haarausfall garantiert nn
fchädlich . Gibt keine »vierten und Mibfarben
»Laurata " wurde mit der Goldenen Medaille
ausgezeichnet Origfnalflafche Jt 8 .— . Porto
ertra . Zu beziehen durch Laurata -Derfand -
Tevot : Badenta -Trogerte . Kaiferstrabe 215
Troaerte Wal ». Jollustr 17. lowt» Jrifeur
A Knh . Lammstrabe 11.

Asthma ist heilbar.
Äftdmakur nach Dr . Aldertd kann leibst
veraltete Leiden heilen Aerztllche
Lvrechstunden tu Karlsruhe Rudolfttr . 12
eine Trevve . Nähe Durlacher Tor . — Jeden
Dienstag von Ist bis 1 und 2 bis 1 Ubr

Das Bankhaus

Teil 1. Homburger
Karlstr . il Karlsruhe Karlstr . 11

TaUfan a Ortsverkehr35. 36 . 4391 . 4392
18101011 1 Fernverkehr 4393. 4394 . 4395

besorgt alle in das Bankfach cin¬
schlagenden Geschäfte .

Suchen
Sie neue Verblndunaen
ln OMenteacH am Hain ?

Die

..OFFENBflCHER ZEITUNG
“

wird Ihr bester Helfer sein . / In der weltbekannten

Lederwarenstadt und hessischen Industriezentrale

Ist die seit 1773 erscheinende Offenbacher Zeitung

das Sprathorgan von Industrie und Handel .

73 % aller Haushaltungen sind fest abonniert .

/ Probenummern und Tarif A bereitwilligst /

Kalte Küche ! TheatTi^platte
Von 1/27- 1/29 Uhr ; Sonderpreisei

— 1 -■

6 . 15

8 .45

MÖBEL
jeglicher Art , nach eigenen und gegebenen
Entwürfen , fertigt Ihnen vreiswert und gut
die knnstgemerbfiche Werkstatt

Alexander Crudup
Gottesauer Kaserne . Eing Schlachthausstr .

r

Schauburg
Marien straße 16 . Telephon 6284 «

Die letzten Spieltage des großen Lachschlagers

| Mittwoch
**

!

Ber Herr
auf
Bestellung
Das Arbeitskollektiv der Erfolgsfilme a

„Zwei . Herzen im >1 -Takt " und „Das Lied ist au *‘

Geza von Bolvary — Robert Stolz — Willy Forst

stellt hiermit eine neue Art des Tonfilmes vor :

Die musikalische Burleske . Ein toller Wirbel von ,
Gesang , Tanz , Humor und — Willy Forst .

Drei neue Schlager von Robert Stolz :

„Die Mutter braucht ja nichts davon zu wissen “ . -

„Hab ’ keine Angst vor dem ersten Kuß “ . . , und '

„Karte genügt , komme ins Haus " . . . ,

Aus den Pressestimmen :
Abend des befreienden Lachens . Eine Burleske »

bei der man sich herzhaft amüsiert . . . Immer *

wieder gibt es Beifah auf offener Szene . . ,

Beiprogramm !

VERLAG SEIBOLDSCHE BUCHDRUCKEREI
WERNER DOHANY. OFFENBACH AM MAIN

Wir üben die anwaltschaftliche Praxis
gemeinsam aus

Dr . Hugo Schräg
Fritz Haas
Rechtsanwälte

Unsere Büros befinden sich Waldstr . 41,
Ecke Kaiserstraße , Telefon 218

Reich und Staat
5 . 1 . 6 . 1 .

Abi. Schuld
I - III

Reubesttz
6 Dt. Weribe.
6 dt». 6. 1000
6 dt». 1—3 $
7» eid>8«il(.29
0 Neid) 27
3 M.SdmS K
9>»mtR »n(.
6 Baden 27
6 Ba ». 27
6 Sachsen 27
7 Thür . 26
stDt .Reichsp.I
6. dt». II
Dt .Schutzgeb .

53 .3 53 .4
5 .4 5 .3
- 95 .25

116
100 .8
85 .5
87 .25
71 .9
75 .25
82 .25
76 .25
82
99 .25
9h

100 .5
85 .25
87 .25
72
74 .5
82 .25
76 .25
82
99 .25

68 .55 Rh .M .G. 66
7 Stabil ).o.O . 79
6% Kalbend . 88 .25 —
10 Pr .Psand
3910 - -

8 dt ». 17 100 „ 100
8 dt». "I 100 .5 100'
8 Ramm. 20 93.5 94
5 « ad. 2 . R . - -
SGr.Rr .Mhm . — —

Ausländ . Werte
- 13

vom 6. Januar 1931.
5 . 1 . fi. l -

2 .9 2 .9
158 .5 156 .5
200 200
28 27 .87
140 % 140
233 ' . 233
134 .5 134 .5
139 .5 139

9 62 9 62

Lu, .Fnter .
Mein .Hhp.
Milt .Bad .tz

'.
Left. Credit
Pr . Baden
Reichsbant
Rhein .Hypo.
Südd .Bad .Ce
Wiener Bkv .

3 Mex. ab« .
1 Mex. ab« .
41= Ceit. S .
1 Golde.
4 Rronene.
414 Silber
4 Türl . Ad .
4 T .Baiid. I
4 T .Bagd . II
4 Z . Zoll
Türt . -Lose
4' 4 Uns . 13
4V4Uno. 14

39 .37 - -
26 .2 2612

272 -

3 .2
7 .85

18 .25
21 .9

3 .1
8

Industrie -Aktien
Aeeummulat . — 112 .5
AdleePortl . 33 33
SI.R .U. 51 .5 f-0
A.E .G. 95 92 .12
Ulfen, ,8cm. 107 109
Ammen». P . 95 .75 95 .25
Afchatf .Briu 141 139
« fdioff .aen «. 75 .75 73 .25
AugSb.RM . 62 63
Baer & Stein 113 */» -
» olde Maich. 109 % 109 ':.
Bamb .Mäiz . 31 31
Barop . Walj 25 5 25
Basalt - -
B .M .W. 32 .5
Bahe .Sdieo . — —
F .P .Brmbg . — 48
Berger m 204 .5 200 %
Beegm. (feiet. 108 108 .5
B .Rar >«r .F . 43 43
Bert . Rinöl 450 450
BI. Match. 31 .75 29 .75
Berth .Meft. 27 2a
Brauh .NUrnb 123 123 .5
« rl . « rit . U0 % 111
Brfchw. R. 220 220
Drcm.vrfgh . 45 .5 46
Brrm .Woge 122 121 ' :.
BrownBoarri 80
Budrru » Cf. 48 .75 46 .37

1 Ung.Gotdr . 2162 21 .8
4 Rronenr . 1 .37 1 .35
5 Trhnant . — —
414 dt», abg. — —

Verkehrswerte .
« .« . f. Bert . 49 .5 47 .62
Baltimore 72 78
Canada 20 .75 20 .37
Dt . Eii .BeL 43 26
7 Rrichsb. 62 37 85 .5
HambPate « . 63 .12 62 .5
Hamb.Südam 155 .5 155
R . Lloyd 63 62 52 .75
Süd .Eifeab . 86 86

Aktien
97 .75 97 .75
134 134
93 97
100 100

- 127 %
120 134

Bank
Adca
Bad . Bant
Bt . et. Werte
Bt . t . Bran
Baq .6bV.BI.
Vatz -Brrein »
« erl .Hptegei.
Commrrzbt .
Darmft .BI.
DD-BanI
Dt .Hop .BI.
D.Uebt.BI.
Tredd .BI .

« ufch.Jaegee
Chart . Waff.
F .G .Chem.
vag

dt», üt>%
CH. Budau
CH. Hrhdr»
Sh . Gelfcnt.
CH. Albert
Chade
Cane. Berg
Cane. Chcin.
Canc. Spinn .
CI . Caantch.
Ct. Uinot.

64
80

160
162
83
44
46

64
79 .5

159 %
16o
83
43 .546

29 .25 -
262 258.
63
22
32
113

62 .5
22
32
111

112
90

120
111

145 ' '« 143 .5
112% 111%
128 128
75 75
121V« Ul "/*

rr . « n . Tel.
Dt . Asphalt
Dt. Contt .G.
Dt. (krdö !
Dt . Jute
Dt. Kabel
Dt. LinolWt .
Dt . Post

,%t . Schachb .
Dt. Spiegel
Dt. Steinzst.
D̂t.Delrpston
Dt . Tou

iDt. Wolle
>Dt. Eisend.
Dortm .ANicn

- .. Union
»Dr .Tchncvpr.

st . £11101. . _ _ _
Mrich 106 -5 104

DaimIrrBcn , 23 12 “
is * * fi t - i 93 .7500 c oj ,0

105 103 ; .
62 .25 60 . 7b
39 38
60 .5 60 .25
103 ' . 101 .5
14 .76 14 .70
76 76
58 60
113 118
66 .37 66 .37

1 -25
^9 87 38 .25
177 176
186 183 -3
34 .6 34 .5

Dürrn Metall
Dhderhoff
Dh» . Nobel
Cgeft . Sal »
CUenburg R .
Cinteacht
CibSpeottan
Cifenb.Beel.
Cl . Liefee .
Ct .Licht Rratt
Cngelh.Beän
Cnzing . -U.
Cedmbd.
Crtang .Bamb
Cfchw . Bg.
gfahIbg .Li «
gialkenftein
»faradtt
^ .G.ffearben
»eldm. Pap .
ffeeltenGuill .
flord Aiotor
Krlede. tzütte
strlfler
Gg.Geillng
Gels. Bl» .
Genschow
Germania B.
GerrrSH. Gl.
Gcs .t.el .Unt.
Girmtr « C0.
Gladb .Wolle
GlaS Schalle
GlüdaufBrÄu
Goedhardt
Goldschm .
Gört . Wagg.
Grihnee
Grohh .Webft.
Grostmann
GrünLBilt .
Grnschwitz
Guanowerte
Gundlach
vaberm . G.
tzadeth D.
tzageda
Halle Masch .
Hamb. CI .
Hammeefen
Sann .Malch.
tzarpenee
Sedwtgbh.
Kemm.Zem.
Hilpert M .
Hindr . Ants.
HIrfch Rupt .
Hirtdlb. Ld .
Hacsch
Haltm . St .
Hohenlohe
Holzm . Ph .
Hoechwte .
Hotelbete.
C .M .Hntsch
Lar . Hutsch .

iSlfltc Bergb.
dto. Genuss
Ondufirleb.
jeferjd ,
Olüdel
stnnghan «
Rahla Porz
Ralt Chemie
Ralt « schl.

6 . 1 .
94
69
62 .75
67
43
111
20 .25
146
955
112 -:.
149 ".
67
29 .5
62
198
37 .75
74
10 12
126 %
104 - ,
79
159 .5
118
127 .5

83
48 .37
72
84
95

_
1Ö41.
128
141

36
’

83 .5
31 .75
101 .5

166 .5
53
37 .25
80
78
64 .5
87
88
108 %
80
17 .12
78 .5
805
108
80 .5
56
116 %
79 .75
65
60
39 .25
73

_
6

96
41 .5
67
171 %
99
10
28
93 .25
32 .12
267a
107 ' .
132 .5

. Rarftadt
I Rlödnerw .
. Rnore C . H.
! Röhlm. St .

6 . 1. ! Kalb & Sch .
Rollm.Iourd .

; Röln Neueff.
| RBInce GaS
SRitt Gebe.
! RiStt Cl.
: Rrauh L Ca.

RunzTreibe .
l RüpperSd.
i Lahmchee
>Laurahütte

Leipz .Riebeck
Leopoldagr.
Lindes Ci»
Lindfiröm
Lingel Sch .
Lingnerw .
Lüdenscheid
Magien »
Mannesm .R.
Man »teld
Maschd.Uni.
M .Budau -W.
Max -HNtir
M . W. Lind

„ Sora »
,. Zittau

Merk.Wolle
Meiallgrt .
Mch. -Raufsm
Me, A..G.
Miag
Mimofa
Minimax
Miiield . Si .
Mi, & Gen.

j Monieeaiinl

94
65 .5
62
66
48
109 .5
20 .5
145
92
111 ' ,.
149 ".
66 .75
29 .5
82
197
38 .5
74
1012
126 .5
104
78
158 ':.
118
127 .5

825
49 .12
71
84
93 .37

5 . 1 . 6 . 1 .
72 71 .75
57 .75 56 .26
1- 8 .5 157 .5
58 58 .5
79
23 23 .5
71 .25 69 .5
48 .5 48 75

104 %
127
145

83 .5
30 .25
101

166 .5
52 .5
3875

76
~

63
§8
108 ".
80
18
76
79
108
80 .5
56

_
80
64 .75
60
38 .75
73

96
43
66
166
99

9 .5
28 .25

32
_

5
26
107
130

Mai . Deutz
Müll, . Bg.
Naiionat .Aui
Nedaewle.

78 .5
73
44
80
116 %
35
112 .5
29/0
139 %
37o
5a
75 .5
45 .75
13 .25
65 37
a3 .12
31
HO
140 .5
56

_
24

~

96 .5
68
g4 .75
73
63 .5
183 .5
50 .5
95
105
40 .5
47
81 .5

113

76
73
42
84 5
115
35
112 .5
28
140
375
55

45 .75

SP
33 .12
29 .75
99 .5
140
5775
2475
96 .5
67 75
22 .5
73
64
184
49
95
105

47
81 .5
9 .5
113

Rdl . Roiile
Nordd . Ei»

Steinnut
.. Trik.
„ Wolle

Rrds .-tzchs.
^ b..Bedars
i7b. Koks
dto . benutz
Lrenstein
Lstwcrke
Bdönir vg .
Phönix Brk.
Piiitsch
Pittler Wkz.
Polyption
Preustcnnr .
RadebernExp.
Nasqu .Farb .
Neickelbräu
ReichenM.
Rheinseldeu
Rh . Braunk .
„ Elektro
„ Metall
.» Möbel
, , Stahlw .

R . W . E.
, .. Wests .S .
R̂W . Lprenq

!Richter Dav.
Riebeck -Mont .
Roddernr .
iRoscnth.P .
Rütflcrow.

!Lachsen « .
Lüchs . Gust

! Webstuhl
Nachtleben

!2al . Balz
i Lalzdetsurth
Langerh .M .

iLarotlt
-Lcherinst ch.

lLchlenelbräu

5 . 1 . 6 . 1 .
103 ' ,. 103 ' *
62 59
150 148 V*
60 60
44 .5 4 ^ .5
136 ^. 1 .35 ^
37 3o .7ö
68 87 67 .25
64 .5 64 .5 .
42 .25 42 .7a
130 128 .5
58 57
50 .5 49
126 126 .5
135 .5 13a %
144 l4ü %

6 . 1 .

ISO
47

137
152
113
80
26 .75
70 .25
122 %

151

163
21 .5
137
148
114
80
28 .5
67 .25
130

- 49
50 .5 50 .5
80 77
b40 540
50 51
46 .75 45 .5
78 .25 7d

_
40775 39 .25
124 124

203 200
96 .5 95 .5
81 .5 81
300 300
145 144

Ŝchub Salz
' Schmiert cl .
!schuttheitz
!Lien, . Gl
Siem .HalSke
Linner A. -G.

.Tiiihr Rg.
iSlolb . Zink
Slollwerk

, Stralf . Lp.
Ludd . Zm !>.

' 21)00 . Zud .
jSörncfa
' lad C .
Ihürl Ctl
Dhür . Ga»
Dictz Riiln
IranSradio
Tuch Aach.
Tüll lvliihn
Gebe . Unger
Union chrm
Un . Tirhl
Barg . Pap .
Brr .Böhirrst .
„ chem.Char .
„ Dt . Nidel
.. » lansch .
., Glanzft.
„ Goihania

Pfute B.
„ SR. Hall
„ Pinsei
„ Poriland
„ Schuhi.B.
„ Siahlw .
» Zhpen

Bill . Wtc.
Vogel Tel.
Bogil .Mafch.
Boigi Häsin.
Wanderer
Wais.Gellent.
Wegelin
Weftcreg.

125 .5 ' Widing
wlnner Mei.110 .5
WiiienerGu »
Witt . Sief
Zeih -Man
Zeitz Masch .

60.75 Zellst. Bee.
Zcllsl .Waldh.

24 .37 24 .25

5.9
146 .5
103
125 .5
102
28
335
43
70 37
49 .25
112
49 .25
116
50
84
92

15 .5
100 .5
26
59 .25
126
48 .75
51
33
148
34 .6
120
42 .5
140 5

60
143 5
103
124 .5
lol .b
28 .25
33 .o
43
72
49 .5
112
4, .25
115 ' ,
50
89
92

16 .12
100 .5
25 .558.5
12o
47 .5
50

148
33 25
119
42 .5
136 %

66 .75 5o .5
42 .37 42 .25
95 .5 92

Versicherungen I
5 . 1. 6 . 1 . |

« ach.M .gieuc . 845 845

Kolonial -Werte
5 . 1 .

« llianz-St .
Kr« , « llg .
Leipz .Kcurr
Magdeb. K.
Manul, . Brr .
Nordstern
Thnring . A.

160 5 ISO '.'«

170
330
25 5
204
678

170
330
25 5
200
670

Dt . -Lftafrita
Neu.Guinea
Ltadi
Schaniung

f ejfl . div.

6 . 1 .
63 .5 62
208 205
32 .25 32 .25
77 .25 76

Berliner Teruiin - SchluUkurse

A.-G.t .Brrt .
Allg .D.Latald
D.Reichsb.Bz.
Hamb.Patel
dia .Hochbahn
Hamburg . Sü
Hansa Tamp >
Nordd .Lloyd
Ctadi Minen
Allst .D .Credit
Bt . s. Brau
Barm .Bantv .
Bh .Hh .Wcchs.
Bah .Bereinbt .
Bcrl .Hdtsgei.
Commerzbanl
Tarmft . Bank
DT -Bant
Drebdn .Bant
A.R .N.
Allst .Ci.Grs.
Ban .Motoren
Bembcrg
Bcrgm . El .
Bert . Masch .
BuderubEis .
Charl .Waffer
Comp.Hispan
ConiiCoutch

5 . 1 . 6. 1 .
4 ^ .75 48 .5
114 .5 -
85 .25 85 .75
63 .25 62 .37

- 157

63 .25
32 .62
98 .5
93
100 .5
128 .5
134
120 %
112 .5
145 .5
112 5
112 5
50 .5
94
55 5
49 .25
109 .5
31 .75
45 .5
79 .5
261 " ,
112 .5

62 62
32
98 .75
98 .5
100
127 .5
134
120 .5
112
144
111 %
112
50
91 .87
54
46 62
103
30 .5

79
259
112 %

Daiml .-Lenz
Di .Conti -Ga»
Tt .Erdiil
Dt .LinolWlr
Dhnam .Nobel
Ct. Lieseeung
Ct. Lichi .Rrast
sisarbrnindust.
gseldm . Pap .
Fellen -Guille
GttienI .Berg
« G. i .e.Unter.
Goldschmidl
Hamü.Cl.Wte
Harpen .Berg .
Hoesch Stahl
Hotzmann
Hoielbrir .
Ilse Bergbau
RaliAschrrSI.
Karstadt
Rlödnrrwrrle
Köln.Neueste.
Mannesman »
Man «t . Berg
Masch . -Bau
Mciallgrs.
Miag
Mitielftahl
Monieraii »

5 . 1 .
23
103 -.»
61 .5
103 .5

2 .25
94
113 .5
127 %
104 ".
79 .5
83
94 .25
37 .5
103
77 .5
65
73 .5
100
168
133
71 .5
57
71
64 .7h
33 .5

6 . 1 . !
22 .75
102 .5
60 .12
101 .5

92
112 .5
126 5
103
77
82
93
37
107
77
64
73 .5

165
129 .5
71

70
64
34
30 .5

68 .12 67 .75

40 .5 41

Nordd.Wolle
Nrds. -Hochs.
Lbeebedart
Cberschl .Rok»
Leenstein
Lstwerle
Phönir Berg
Poltzpho»
Rhein .Braun
dio . CIrltro
Nhcinftahl
« WE.
illiebedMoni.
RüigrrSwIr .
2alzde « urih
Scht .Cl .Ii
dto. Portland
Schub.-Salzer
Schultert CI .
Schultheitz
Stem .,Halste
Stöbe
Saensla
Thür . Ga»
Leonh.Ttetz
TranSradi »
Brr .SiahlwIr
Westrrrgetn
Zellft .Walvh.

5 . 1 . 6. 1 .
43 .75 42

37 .5
69 . ' 2
43 .75

zZ'
144
148 5

66 .75
132 %

M
103
91
126 %
112 .5
164
148 %
61

M %
102 %
125
58 87
139 ° .
93 .5

35 .5
67 .5

57 .25
142
149
115 ' :.
67 .25
129 .5

45 .5
199 %
101

125 %
110 %
147
1455
59 .75
253
143 %
101 .5
125
68 .5
135
91 .75

Frankfurter Börse
Deutsche Staatspap .

6. 1 .
Dt. Wertb. 91
6% ÄeidiSanL 85
Schatzanl» . 23 —
Bad . staatsanl . 75 .5

hest. I 89
« Itbrsttz mit Abi . 53 .5
Neubesttz ohne „ 5 .35
4W » a, . « bt . « . -
4% Schutzgeb . 14 1 75

Dt . Stadtanleihen
6% Beel. 24 67
6% Daemft. 26 81
T% Dre»d.St .« .26 76

Stau « . 26 89 .5
Heideibg. Statt » .26 77 .5
8 Ludwlgsh . St .A .26 81 .2
8% Main , « .« .25 81 .5
10% Wiomtft .« .« .25 -
8% Mannh . St .A. 26 86 .5
6% Mannh . G .A . 27 70
8% P, °r,h . 26 -
8% Piemateu » 26 78 .5

Sachwertanleihen
lohne Zins )

16 .2

6 . 1.
6Ma »nH. St .RoHI.2Z 13 .55
5 Piälz . Hhp. Bk. 24 2 .3
5 Preutz . Kali —
5 Pr . Roggen -
5 Rh . Htzp. 24 2 .5
5 Eächi. Roggen 23
5 Südd . ffestw. Bant 2 02

Dkandhrieke
8 ^ fälz.Hhp . R . 2- 5 98 .5
Rh . Hhp . Bt . 24- 25 S9 .2S
Rh . H, . Bant 5- 8 99 .5
dto. S . 31- 34 99 .5
4 « natol . 1 11 .25
4% Anatol . II . 11 .5
3 Salontgue M . 5 . 12
a Tehuunt . 8 .5

Bank -Aktien

6 Lad . Holz 24
1 Baden»). R .

| 5 Pianddriesbt . Gold
li Grollte . Mannh .

| 6 Hess. Bollsst . Ra »,

2 .16

« dea
Bad . Bant
Bl . f . Brau
Ba, . B . -S.

Würzbur ,
Bah .HhP .W.
Brrl .Hdlsgrs.
Tanatbt .
Dr-Di -Bant
DreSdn .Bt .
i) ran « .Bt .
sfer.Hhp .BI

97 .5
135

128
123

146
112
113
93
164

b .b i SnBtd .Br .B . 154

973

96 5

128
12 »

144
111
111 •
93
151
152

5 . 1 . 6 . 1 .
Crft. Credit 27 .4 27 .4
Ptölz .Hyp.Bt 127 127
Reichsbaul 234 231 %
Rh . Hhp . 134 134
Südd .Bad .Ce 140 140
Wrstb. 90 90
Wiener » to. 9 .62 9 .62
Wtb. Rbl . 134 134

Transportanstalten
Bad . Lotalb.
7RcichSb .« z. 65 .37 85 .25
Hapag - 62
.Heidelb .Str .
Lloyd 63 .10 62 .25

Industrie -Aktien
Löwcnbr .M . 179 179
Beau .Psoezh. 95
„ SchwStoer. 120

Cichb .Wceger 120
« .C .G. St . 94 .5Bad . Masch .

Durlach 115
Bahr .Spieg . ^
Brrgln . Clet.
Brem .Besgh.
BrownBovcri
Lürst .Erlang -
Ccm .Heidrlb 70 .5
DaimlrrBrnz 24 7 _
Dt. Erdöl 61 .25 61 5
„ G .S .Sch . 12 j .5 130 .5
„ Berlag 130 130

95

12l
92
115

45 .5 45 .5

68 .5
22

Thtrrh .Wid.
CI .Licht u .Re.
El . Lirfer.
Cmag
Enz . -Union
Eßl . Masch .
EtN . Spinn .
tzl.G.Üarbe»
gsrinm. Ieli
Kelten Guill .
Krts. Ga«

.. Hot
Masch .

Getling u . Co
Goldschm .
Gritzner
Grün ». Bill .
Hasenm. K« .
Haid u. Neu
Hammersen
Hansw.Küss .
HefferMasch.
Hilp. Armai .
Hirsch Rups.
Hoch u . Tiel
Holzmann
stnag
Aungh .Gebe
leg .Kaiser»
RIeinSchanz
Knorr C. H.
Rolb & Sch.

S . 1.
68 .5
14

5b
64
28

_
127 5
47 .25

118
49

36
33
168
110
20

48 .5
165
80 .5
115
62 5
73 .25
70
32

102
158

6. 1 .

1L2

56
~

64
28 .5
112
126
48

118
49
15 .25
10
36

168
110
20

4875
16o
80 .5
115
62 .5
73
70
32

101
158 ,

^ vom 6 Januar
tz rat .
* erct .

5 . 1 . 6 . 1 . 5 . 1. 6 . 1 .
Ront .Brann 40 40 Ber .T .crtf . 71 71
Kraust L Co. 73 73 Ber . Fast 11 11
Lahmeyer 115 % Boigt Höfsn. 147 % 147 ’:.
Lechwerkc 72 75 - Bo.iohm
Ludw .Wal,
Maintr .
Mrtallg .
Mrt .Rnodt
Mr , A.-G.
Miag
Mot .Darm ft.
Drutzmator
Lbrrnrsrt
Nedarw .Estl .
Ceft .Eiseub.
Ps . Näh . R .
Rrin .Gebh.
CH.EI .Borz.
RH.E .Mm.
Röder Gebe.
Rvtgrr »w .
Lchlint C ».
Schnell. Kr.
SchrislStrm ,
Schudrrt N .
Schuh Bern .
Sri , Wal«
Siem -Halstr
Sinalco
Süd ». Ander
Thür . Lies .
Trit .Besigh.
Brr .CH.Fts .

71

69
~

71
64
68

73 .5 73
63

40 40
49 47^5

113 113

10.12
70
77
113
83 .5
45
78
19
84
111
25 .5

70
77 .5
114
84
46
78
19 .5

113 .5
25

148 % 145 %

135 .5 137 .5

63 .5 64 .5

WahstLKreht . 40 .5 39
Woiss W. Ps . „ „Württ . Cl. 93 93
Zellft .Aschass. 73 .75 73
dta .Memcl 74 74
Aellst .Waldh . 95 93

Montan Aktien
Eschw .Berg 196 197
Gclsrntirch.
Harpcner
Ilse SI . « .
NaliAscheesl.
Kali » eher.
Man » e«m .
Manötelder
Phönix
.aheinstahl
Salz Heilbr.
Tellns Berg
B Stahl « .

Versieherung , Aktien

77 .25 75
- 166

133 % -
39 .25 -
64 .75 63 .62

- 57 .87
69 .5
200 197
63 163
60 58

Alllanzvers .
Kran « . Allst.
Kranlonia
FN .Rüdvers.
Krants .Neue
Krant .Zllller
Mannb-Brrs . 25

- 161

25
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InventuMouf
Auüteräewöhnlldi gfinsflge
Kaufgelegenheli

Herren- Anzug - und Mantelstoffe , Damenstoffe in Wolle , Seide ,
Samt , Baumwollstoffe,WäschestoffefürTisch - , Leib - , Bettwäsche
Gardinen , Steppdecken in Satin und Kunstseide , Pelzimitate

Taschentücher , Dekorationsstoffe , Bettvorlagen

Rabatt auf alle nicht farbig
gekennzeichneten Waren

Die biliigsfenPreise
seil vielen Jahren

Kunden -Kpedlt Karlsruhe

LEIPHEIMER & MENDE
Lieferwagen

aut erkalten, oder solchen, der sich
Umbau eignet, sofort ,» laufen ge -
Angebote mit Preis unb Bauiahr an
u btt . ftiärjneret . Durlach , Tel , 2W .

Ielteres Billett
^ arzahl. v . Priv .

^ kaufen gesucht. An.
unter Nr . 4195thÄ v WIUCI IFCI. 4t «'«

•2*
_S£8Matt6üro erb .»I- u.

tzuFe ob . eins . MSbel-
w kaut , gesucht,

unt. Nr 4494
-L ^Taablattbüro « rb.

^ . .Leder-Sacke
Aifii » »u kauf .

ÄeijJudi 1930
»((

‘
„

' ttialtcti, im kauf .
Angcboie mit

D - unt. Nr . 57 ins
iLLblattbiiro erbeten.

^ 8 tung!
n,£;X* gegen « ipser -

gesucht . Zu er-
-LZen jm Tagblattb .

î Mig . . chrl. Jung « ,
Ä Lust bat . bas

^aqterhandiDerk'« « rnttt. kann lo-

Sätfer «

g’.'Jjftt, Amt Lahr.-?Vlon Orlchweier.

SffitBibmaftfiinBn
tien u- gebraucht , erst-
» “li'Be Marken, auch
M - beauein « monat-
^ 3a6Iun (( , ohne
q.sMag , zu verkauf,
z-,"- Angebote unter
d« . 65 ins Tagblatt »
->U> erbeten

n. btt_
l ,25^« btJIo (. Zustand.

cbessicher .

t0i?̂ ‘Ox5Q, , u ver-
uf*n fUcM iso .—.

(a,. . Dangun . 19 ._

^
tSfijjes . Iviäbriges

i „ . iTlädthdi
•»ti* * Stellung , gleich
Wer Art.
Äb l 'ngstratzc 11, V.

Uni . Mädchen
b»5,^ itche und sämtl.
ieinÄtbciten halbtag.

cht. Angeb. unter
a g blattb.

sjj .̂ kbentl . Mädchen
Wz .Hausarbeit sofort
biK 'ags in kleine » a-

gesucht^ LLnstr 32 . II .

Tüchtiges, selbstiind .
lUädriien

sofort gesucht .
jröartenfti ._ 32 . III .

6ouö . Mädchen
auf 15. Jan . tagsüber
gesucht . Zu erfragen:

-Karlftratze 8 . II .

Vertreter
gesucht von Suattt
Kaffee- , Tee- , Kakao -
Bersaud zum Besuch
von Hotels , Cafes ,
Kasfeegeschäften .
A. Mäscher . Bremen .

Lchmcrinstratze 15.

Perfekte
Stenotypiftin

sucht halbtags - oder
stundenw. Beschästig .
«eg . mähig . Honorar.
Eig , Schreibmaschine
vorhand. Angeb. unt.
Nr . 50 ins Tagblattb
Jung ., ordentl. Frau

sucht Stellung
im Haush .. tagsüber
od. stundenw., v . 1 . 2.
od . spät . Angeb, unt.
Nr . 4488 i. Tagblattb .

Französisdi
und Englisdi

in TageS- u . Abend¬
kursen für Anfänger
u . Fortgeschr . . kl. Zir¬
kel . noch Teilnehmer

stucht . Monatl . 5 Ji .
. .ngeb. unt . Nr . 4491
ins Taghlattbüro erb .

Student erteilt
natfihilfe

od. Uuterr . in Enal .,^ ranz . . Lat., Deutsch .
.. rathematik bei matz .
Honorar . Angeb. unt.
Nr . 4492 i . Tagblattb.
Dam« erteilt gründl.
Bridgeunterridit .

Angeb. unt. Nr . 4489
ins Tagblattbüro erb .

Klavierunterricht
wird gründlich erteilt
bei mäßig . Preis . An¬
gebote unter Nr . 54
ins Tagblattbüro erb ,

Es wird
'

. !
Der Blitz ist unser Signal Her großen
Räumung . Das Pretsgebälke wird Zu¬
sammenstürzen unH nur Splitterprcise
werden übrig bleiben . Sie müssen diese
Gewalt -Räumung im Inventur -Berk ms
ausnützen , denn es hanHelt sich um unsere
guten Qualitäten , Hie Sie zu Bruchteilen
Her früheren Preise kaufen können .
Beachten Sie die nächste Anzeige !

Donnerstag ^ 9 zu

DAS HAUS DER GUTEN WEB - WAREN

MM NtttfMMb

Lernt üeuiscDe EinnenshurzschPini
Erstklassige , nur durch Fachleute geleitete Anfänger -,

Fortbildung »- und Redeschriftkurse beginnen am

Freitag, d 9„ Dienstag, d .i 3 . u . Freilag, 16. Januar 1931
jeweils abends 8 Uhr , im Schulhause
Gartenstrasse 22 (Eingang Karlstrasse)

Gewissenhafte Ansbildung .
Vorbereitung auf alle Knrzschriftprüfungen .

Mäßiges Unterrichtsgeld !
Preisnachlaß für Mitglieder . Studierende und Angehörige
aller kaufmännischen Verbände . Airtmeldung und Aus¬
kunft be ; Kursbeginn und jeweils Dienstag und Frei¬
tag . ab 8 T’hr abends in den Unterrichtslokalen .

SienograDiien-lferein Karlsruhe 1897 e. tl.
SÜSS

FQziiüte und Kappen $ 0 ^
Aus^earbeiteie Filzhüte 9 90
(darunter grosse Meng§nin blau ) 4,9? 3,92 Ä Pf

Samtkappen und Hüte <^ 50
Haar-und Velourhüie *7 00
modernste Formen , gute Qualitäten 11 ,5_° 9 .^ • 9

Pelze und Felle fast geschenkt
^ 0 ^ auf alle Waren , die nicht dem Jnvenfur • Ausverkauf unterstehen

Gerchwifter .
Karlsruhe • Ecke Kaiser und Waldstrasse

-»ßiiAnJUAjdJL 4Uuaa sfÜA,

S8et leiht
500 Mark

auf 1 Jahr . Rückzahl .
In Wechsel . Angeb. u .
Nt . 4488 i . Tagblattb.

dro..!? r Sie fein Jnteresie mehr haben .
nicht als wertloses Kavitai aui

firb..^ bftcher zu veralten — gebe » 3 e eine
ktoü* Anzeige auf ! Durch die kleine 81«»
»a ' tn Karlsruher Digblair ivreche» Sit
liW öem Morgen zu lausenden r »n Men-
N ".- D .e kleine Anzeige tm Karlsruher

llblatt ist die ideale Vermittlerin »wischen
Angebot und Nachfrage .

Zerrt ist es gefährlich ,
bei der schweren Winterkost und dem Mangel an Sonne .
Lust und Bewegung . Magenbeschwerden, Darmträgheit .
Leber » Galle - Störungen . Fettansatz einfach anstehen zu
lassen oder mit ungeeigneten Mitteln zu behandeln . Jetzt
gegen solche Vervauungs - u. Stoisleiden nichts anderes als

Sani Drops
da» Funktion » - Mittel aus Sonnenpslanzen- Energie

..39 Jahre litt ich infolge Daruiveiengung an dauern -
der Verstopfung . Abführmittel aller Art wirkten
nur unrepreluiäüif? und mangelhaft Sani Drops
brachten endlich d *» pünktliche Hej*elunK. Sani
Drops wirken schmerzlos unmerklich . mit uhren -
Uafter Pünktlichkeit . H . M . M . in A .

Kurpackung für 4 bis 6 Wochen RM 3 .20.
Zu haben in den Apotheken,

chrotzhandelsnlederlage : Leopold Jiebig. Karlsruhe.

berücksichtigt bei Eueren Einkäufen die
Inserenten des »KarlsruherTagblattes

“

FAHI LIEH -
DttütKil € H £ I

Besuchskarten
Verlobungsanzeigen

Vermahlungsanzeigen
Geburtsanzeigen

Danksagungskarten
Glückwunschkarten usw .

liefert !n vornehm« Aufmachung Äußerst preiewen

TA G BLATT -DRIJCKE RJEI
KARLSRUHE I B Ferneprecher Nr. 18, 19, 20 , 21 .

Geschäftsstelle Kaiserstraße 203 -

ist eine seltene

Beachten Sie meint Schaufenster!

DcBoraltonsstoflc
per Meter von 2aQ0 an
Bedruckte Volles
per Meter von 1 80 an
Sdiwedensirelfen
per Meter von 1,50 an
TüH'Spannslofle
per Meter von 1,00 an
Dekorationen

per Fenster von 10 .00 an
ScMalztminervirhfinge

per Fenster von 9,00 an
Einzelne

Fenster, Stores,Gardinen. Dekorationen
teilweise bi« zur Hälfte der Preise

herabgesetzt .
Eine grofte Parke Beste

aller Stoffarten .
Restbestände meiner

Orient -Teppiche
ganz besonders vorteilhaft.

10 % Rabatt
auf sämtliche regulären Waren.

Einzel - Verkauf von Fabrikaten
sächsischer Gardinen - Webereien

PAUL SCHULZ
Waldstr . 33, gegenüb . dem Colosseum

Mille n . Sdirclbslflhic
verschied . Formen , in großer
Auswahl . Stühle mit altem
Rohrgeflecht werden zu Le-
derstühle umgearbeitet . Auf¬
färben und Reparieren vonI.edermübeln. Umarbeiten v.
Polstermöbeln . Betten usw ,
E. SChÜtZ WeHkstütte

Kaiserstr . 327.* Tel . 2498 .
Ratenabkommen angeschloss .

Teilzahlung gestattet

Eurr Recht
arkimplt derKriegsopfer !

Reichsverbaitd
deutscher K.rle - tx-schädlgter und

Kriegshinte bliebener
Kostenlose Anaknnft and Bentnng
Dienstags u. Donnerstags von 9- I u 8- « Uhr

Sam -tags 9 — 1 Uhr

Stevv-Deckenwerden echän an«
gefertigt bei

Kühner
M&rkgrafeofitr. 52
dlDterhausv 2. St»
beim Bondeüpi &U



Soweit Vorrat *

vom 8 . bis

Große Preisermäßigungenund Geleseniielttansebote ln allen Mg.
335StraBenMder

aus Tweed . für

UfaschsamtkMder
gemustert . m . schönem —nn
Krügelchen . für *j3U

Trikot -
Chornipusekleider C50

einfarbifr . für «

Seidenkleider . 075
verschiedene Farben für ^

Tunzkleider 795
verschiedene Formen für ™

Wollkleider .. 150
ein kleiner Posten für —

PlissHtöcke _marine . für JtJ
Trikot - ,
CnoMißuseblusen 395

mit schöner Krawatte w

Bflckfisch - Mfintel 795
englische Art - . für ■*

Damen -Mflntel
mit Plüschkragen . IJU
1/1 Futter . für ■*

Damen -Mflntel
Pelzkragen . */i Futter . / LIV
marengo .

Damen- Mflntel
_ l0,nVelour long . d ’blau bord . IHJU

mit Pelz u . Futter , für

Enorm bi liglDamenWesten
mit und ohne Kragen , aparte
Jacquardmuster , zum Aussuchen !
»erie I B.»0 Serie III *» QO
ierie II 4 -78 | « »

abgesetzt . . . nur 2.45
Sin Posten Strickt,Inder f

färb . Kunstseid . St . nur >

Modell • Konfektion
Damen*Tagesklcidcr

Seide . . . . . . . .
Damen-Abendkleidcr

Seide .
Damen-Winter -Mäntel

einfarbig .
Damen-Winter-Mäntel

schwere Qualität . . .

Handschuhe
Ein Posten Herrcn -Hand -

schnhe . Leder -Imitation
oder Trikot , ganz ge- ft OE
fütt .. z. Auss jetzt Paar « » ®«

Ein Posten Kinder - Hand¬
schuhe . Stoffhandsch .m.
2 Druckkn . od . m . Fan -
tasiestulDen . zum Aus - A 7Esuchen . . . letzt Paar V » Iw

Kiesen mengen Damen -
Stoff Handschuhe . Leder -

Imitation mit und ohne
Umschlagmanschett z .
Aussuchen .

Posten I jetzt #5 4
Posten II jetzt 75 4

Posten III mit kleinen
Webfehlern jetzt Paar

Serie 1 Serie 2 Serie 3
16 50 25 — 40 _

Serie 1 Serie 2 Serie 3
6 .50 9 .50 15 .00
Stile 1 Serie 2 Serie 3

25 . 40 _ 60 . -
Serie 1 Serie 2 Serie 3

29 . 50 38 .— 55 —

Serie 2 Serie 3
hell

Damen-Sommerklcider

Damen-Sommerklcidcr
Japon u . Marocaine bedruckt

Damen - W ol Istoffkleider

16,50 28 . 50 40 .—
Serie 1 Serie 2 Serie 3
1 .90 3 .90 6 . 90
Serie 1 Serie 2 Serie 3
9 .75 15 — 23 . 50
Serie 1 Serie 2 Serie 3

feiden -Stoffe
16!

1"
7. 50 15 . 35 .

gestreift , für Kleider und Hemden ,waschecht Mtr

Baumwollwaren
32 sa

72
15 ®
1 .50

Sporf-Zcfir
KlClOCr * VClOlirS solideMusterfür Hauskleider
§dl0rzensf0if€ gestreift . 112 cm breitMtr .
Pyjamatlanelieindanthreniaparte

Stück

58

Herrenartikel
Ein Posten Herren -Steh -
und Umlegekragen

II . Wahl , nur gute Qua¬
litäten in einzeln . Höhen
u . Weiten , nur solange A IC
Vorrat . Stück UilO

Ein Posten . ,farbige Selbstbinder .Kunstseide , in vielen
schönen Mustern und A QE
Streifen . . . . 0 .75 O.SOWiöw

Selbstbinder , farbig , teils
reine Seide . eeschmack - A IQ
volle Hess . 1 .45 1.25 0.95U . IW

Selbstbinder , farbig , reine
Seide , breite Form . Ein -
zelstücke wesentl . her ; | QQ

Herren Hemden _ _ _weißer Wäschestoff mit I HC
Hündchen . . . . Stück l . l «

Hcrren -Oberhemden
weiß . mod . Popeline .
Einsätze u . Klappman - O 7K
schetten . Stück C « I «

Herren -Oberhemden
weiß . unterf . Brust ,
durchgehend gestreift n . Q QA
gemustert . niirWiuU

Ilcrren -Sporthemd
m . festem Kragen und
mit Brusttasche . ge - Q IE
deckte Muster . dilw

llerreu -Tourinßhemd
. mit färb . Kragen und
Kraw .. gedeckt . Muster Q IC
gerauht . . . . « . # «

Herren -Oberhemden
durchgehend . Schatten¬
streifen . unterf . Brust . E QAempfehlenswerte Qual . w. « V

Herren -Sportmützen
dunkle Muster , aus Re- A HC
sten verarbeitet StUckU . I «

Herren -Sportmützen
moderne Formen undA AC
Muster . 1 .45 1 .25 « . « «

llcrren - Klubmützen A AC
dunkelblau . . . . Stück " » »» «

Herren - Hüte . II . Wahl ,moderne , fcleids For - O JE
men u . Farben 2.90 2 75 C, *»«

Parfümerien
Rasicrapparqi Gillette CAmit biner Klinge . . . . » Ui
Haushaltungs -Gummi CAHandschuhe . . . . Paar « U #
Taunus -Fichtennadel

Kapsel . 6 Stück im EAKarton . 0Ü4

Schreibwaren
Briefpapier -Packungen

25 Bogen . 25 Umschläge 4E
1.45 95 4 CU4

Briefblock . Quart -Format .
100 Bl . stark , m . 50 wei - QAßcn . Umsclägen . « « 4

Schreibunterlage OE .Größe ca . 30 x 44 cm St . A « 4
Geschüftsumschläge AC .farbig . . . . 400 Stück 334
Butterbrotpapier AA

4 Rollen ä 100 Blatt . . «fV4

Schürzen
Ein Posten
.lumper-Schürzen ü|) »
gestreifter Zefir . . . . . . » U f
Ein Posten
.lumper -Schürzen zum _ _
Ausstichen — Cretonne RS »
oder SiamoSen . f
Ein Posten
Jumper -Schürzen Künot -
lerdruck . neue aparte I 75
Muster . .
Ein Posten
Vsmen-Seruk - oder
Hausmäntel zum Knöp - 9 fl Ji
fen aus gutem Zefir 2.95 • *“ •
Ein Posten
Knaben -Schürzen Größe
35—50 aus Zefir oder hll *
Siamesen . . . . 954 • — '
Ein Posten
Gummi -Arbeitsschürzen Qjj «
uni u . bedruckt , z. Aussuch . wu f

modewaren
Jabot-Kragen m . Schling - 7 Kjp
zäckchen . Kunstseiden rips * u

Kleiderwesten jnCrSpede 75 w
Chine . — 95 '

Dreieckschal Kunstseide 7E «
in schönen Mustern • ■ •

Kleiderblenden inVoüeu .
Batietrund u . gerade Mtr . T

la W Kschestickereien ftCin schönen Gittermustern UJI #
Coupon Mtr . 4.60 *

Titdidedten ää kariert’ Panama

Kleiderstoffe
ftleider'fweed moderDe Ausmuste^D

t
e
er i .2C 78 ®

Uall ^ reine Wole , solide Kleiderware , in vielen •# A C
16(1114, Farben Meter
fhPVifli schwär * , reine Wolle , 130 cm breit , für fl KC4,116, VIW1 Konfirmanden - Kleider geeignet . . Meter I «6r3

Rindbox , gen äht -
odei genagelt

Klndersdiuite
Kinderstiefel
Dnnien-Ipnnienscliutie
Hcrienschuhe - ”

31- 35 27-30 2 ?-26 20-22 18- 19
Aussuchen 4 t iQ 3 . L0 2 . 75 2 . 2ü 1 . 75

36 30 31 -35 27-35

Damen -Uläsclie
Ein Posten reinwollener
Kleidchen, Anzüge,
Pullover etc . zum Aus - 1 IIJJ
suchen . *•“ —

Ein Posten reinwollener
Mützchen 55 «
zum Aussuchen . . 754 ’

Ein Posten reinwollener
gestrickter Höschen fljjj»
zum Aussuchen . . Stück f

Deckenjeppiche
85 ^
4.50

11 .50
2 .45
(150“ an

1 Rxsr Japon-Seiden
moderne Kleidermuster .
90 cm breit . Meter 1 .95

Crflpe de Chine
Reine Seide , ca . 100 cm
breit , großes Farbsorti -
ment für Kleider und
Besätze . . Meter 2 .45

Cf§pe de clilne
Reine Seide , bedruckt . ^ 50
100 cm breit , schöne JKleidermuster . Meter «

Crdpe Geirnette . ..Reine Seide , einfarbig
100 cm breit , aparte J ”
Farben f . Kleider Mtr . «

Ci § pe Satin
Reine Seide , einf .,100 cm

br . . . solide Kleiderware ,
moderne Farben Meter

C'Gp ? Marocaine
Reine Seide . 100 cm br ..
einfarb . . in viel . Färb .

Satin rid>6

Velour

5 .90
sci .warz und farbig aut
Tischen ausveste .il

7 .90 5 .90 4 .90

Formen
Lack Strapaz -

Stu fe

4 .90
390
Ilalb -
Schuhe

8 .90 8.50 7.90 0.90
Rest- und Elnzeipaareenorm bliliü !

Stadtkoffer . Hartplatte
mit Schiene . Sprung - | CA
schloß . 35 cm . I . W

Akten - od . BUcherinappe I QELeder . m .Griff u -Schiene IiBW
BUchermappe aus krä ft .

W
^

hstuch . mit Leder -
Q QQ

Vollrindled . Aktenmappen
m . Ringgriff u . 2 Schlös - Q AE
«er . 4,95w . ww

n
Großer Einkaufsbeutel A AC

aus kräftig Kunstleder "
Einkaufsbeutel echt Leder

große Form , mit Stoff - Q 7Kfutter . schwz -br . u .schw . w . Iw
Franen -Beutcl -Taschen

in schwarz , braun . Q CA
marine . 3.00« . « «

Handkoffer , glatt vulkani¬
sierte Hartplatte , mit
echt . Vulkanfibre - Eckeng gQPackgurte 65 cm

Bettvorlagen , extra vor¬
teilhaft , . . . Stück von
Bettvorlagen.

Brücken.
90/180 Tapestry

Bouciö-Läufer ,
apart gestreift , 90 breit ,
Meter 8.20 . . . 67 droit

Jacquard-Bouclß,
ca 67 cm breit vom Mk .
Velour-Läufer , 67 cm breit,
in vielen Qualitäten und _ _ _
neuen Mustern vorrätig , h ' **

Meter von w an
Teppiche. Einzelstücke.,ansrang . Muster , spottbill .
Tapestry Gr . 350/250 58.— fl9 -

Gr . 300/200
*»£ .

\ xminster Gr . 350/250 75.— CO —
Gr . 300/200 « fc*

Velour Gr . 350/250 83.— E9 _
Gr . 300/200 « « ■

Tournay Gr . 350/250 123 .— OE _
Gr . 300/200 0 « ,

Rupfen . 130 breit , in al- QfJj*
len Farlien . . . . Meter ®** f

Plüsch-Tischdecken
Restposten . . . . von
Gobeiin -Diwandecken R 50
ausrangierte Muster . von *»• >*«»
Plüsch-Diwandecken 9R 50
modern . .

Auf Extratischen
Reste jed . Art — Einzelne
Stores -Garnituren und De¬
korationen besonders weit

reduziert .

«75
"* an

Kunstseide , aparte Mu - HJjster für Nachmittags - I "
kleider . Meter ■■

C §ue Marocaine
Kunstseide , ca . 100 cm
breit , groß . Farbsorti - J ” "
ment . Meter «

Strümpfe
Kiinsti . Seide mit kl . Re¬

passierstellen . nur gute #
Material , in mod . Färb . A 9E

jetzt FaarU . Cw
Waschkunstseide . plattiert

äußerst sol . u . haltbarer
Strumpf in II . Wahl . A EA
mod . dkl . Töne jetzt P . U . öO

Kiinsti . Seide , feinfälliges
Gewebe . . 11. Sorte , große ’ QC
Farbenausw . jetzt Paar «Ow

Seidenflor , schwere , solide A QStrapazierware jetzt P .w . « ®
Woll -Strümpfe . fein plat¬

tiert . warm 11. dauerhaft I | A
jetzt Paar l . llr

Künstl . Seide , feinuiasch .Qualitäten mit mod.
Spitzhochferse , großes I 4C
Farbeusort . jetzt Paar I . C«

Riesig billig ! Große Posten
Damen Striimnle . künstl .

Seide . plattiert , aller -
neueste Farben , elegante

Strapazier - Quali täten
Post . I Post . 2 Post . 3

1.00 1 .75 1 .45

Haushaltwaren
Emaille - und Zink¬

waren
Fleischtöpfe , groß .

Stück 1 .20 1 .10 954
MilchtSpfe . groß St . 1J0 904
Eimer , braun gesnritz St . 98A 1
Zwiebelhalter , weiß Stück 604
Saintseiher gr . Stück 954 584
Waschwannen vrz . 3.95 8.45 2 05
Waschkessel vrz . 3.75 3.45 9 .05

Wirtschafte -Artikel
Kohlenfüller . 95 4 584
Kohlenschaufel 30 4 25 4 1 84
Kartoffelpressen . . . . 1 .10 954
Springformen . . 694 584 504
Bettflaschen . . . . 2 .60 1.90 954
Leib wärmer . . . 1 .30 75 A 504
Eßlöffel o. Gabel Perpl . St . 184
Kaffeelöffel Alpacca Stück 22 Ji

KleinmSbel
Sessel gepolstert , ver - _stellbar . 39 ^—
Sessel , gepolst . mit Fe -

dersitz . . . 24 .50 22 .50
Blumenkrippen , fbg . 15.- 13 .50
Palmständer , färb . . Eisen 6 .50
Notenständer , schw . od.

braun . 14.50 10 .20
Klavierstühle schw . o . br . 17
Klavierst . sch . o . br . 17. 14 .75
Flurgarderobe mit Fac .-

Spiegel . 36.- 84 .—
Peddigiohrsess . gep . 13.25 11 . 75

Galanterie
1 Posten Büsten fversch .

Komponisten ) . . . 3.95 1 .65
1 Posten Uhren m . Fg . 4 .75 4 .25
1 Posten Gebäckkasten m .

Dekor . 3.50 2 .20
1 Posten Tortenplatten m .Dekor . . 1.95 - .95

Holz - und Bürsten -
ware -’

KuchenstUhle . . .Buche "
. . 4.00

KUchenkocker . Buche . 3 .15 2 .95
Kochlöffel Bund 5 Stück 48 4
Hiitstündcr . farbig . . . . 254
Leitern , extra stark . . . . 0 .50
Cocoh-Staubbesen . . 604 50 4
Schrubber . . . 554 45 4 25 4
Abseifbürsten . 27 4 204 1 54

Porzellan
Teller , flach oder tief . Fe¬

sten . Goldrand . . . 684 48 4
Dessertteller . Festen . Gold¬
rand . 19 cm . 854

Saucieren . Festen . Gold¬
rand ‘ . 95 4

Salats . Festen . Goldrand 954
1 Satz Gcinüseschüsseln

weiß 3teilig . 1 .45
Bcilugplatten m . Henkel .

Goldrand . 2teilig . . . . 1 . 10

Steingut
Teller , tief od . flach , gl . St . 134
Tassen , weiß , groß Stück 114
Satz Schüsseln , weiß . C St . 954
Milchtöpfe , weiß 1 Liter

95 4 % Liter . . . . . . 854
Becken , crem , groß Stück 854
Waschkrüge crem . gr . St . 854
Nachttöpfe crem . Stück 75 4
Waschgarnitur , färb . 3150 2 .95

Glaswaren
6 Bierbecher mit Goldrand 954
Kuchenteller . 28 cm . . . . 954
Kompottschale . Rosen¬

dekor . 854 684
Obstschalen , oval . . . 1L0 1 . 10
Obstaufsätze . 2teilig .1 .50 1 . 10
Tortenplatt a . Fuß . 32 cm 1 .45
Likörservice 8teilig . 2 .25 1 .25
Kompotteller . 134 104

Reine Wolle oder künstl .Seide , mit Wolle hinter¬
legt . hochwertige Ware I *TE

jetzt Ps, .r l . l «
Künstl . Seide , hervorrag .

Qual , mit färb . Zier¬
rand . moderne dunkle i AA
Farben . . . jetzt Paar . «« •

Fantasie -Socken , haltbare ,hübscb mit Kunstseide
gemusterte Qualitäten

Serie I 95 4 Serie II 75 4 A CA

Ein Posten Strick -Socken
für Herren , grau und
kameihaarfarbig . reineA DRWolle . jetzt PaarU . « «

Enorm billig
Herren -Sports trümpfe

reine Wolle . durcL_mustert . - . jetzt Paar- ”* 2.25
Trikotagen

Kinder -Schlupfhosen .warm gefüttert , vieleA JC
harben . . . jetzt Paar —, *#«

Kinder -Futterschlupfhoscn
m . kunstseidener Deckeft CA

jetzt Paar « »« «
Damen -Schlupf hosen

Baumwolle , innen ge A HC
rauht . iezt PaarW . I «

Fu tfer -Schlupf hosen
ui . kunsts . Decke , schöne I OC

helle Färb , jetzt Paar I . C«
Unterkleider . warm ge - | iE

füttert viele Färb , jetzt l «*r «
Herreu -Normalhoscn

oder -Jacken , gute Vi - A AE
gague Qual . Gr 4 jetzt « . « «

Herren Normalhosen
schwere woljgemischta |Ware . Gr . 4 jetzt

lOS Rabatt
aut alle nicht inserierten Ar¬
tikel mit Ausnahme der Mar¬
kenartikel und Lebensmittel .

<
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